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Jüchen tanzt
In der Peter-Giesen-Halle 
schwingt die Tanzsportabteilung 
des FSV-Jüchen regelmäßig das 
Tanzbein. Zum Jahresabschluss 
wurde natürlich zu Weihnachts-
liedern getanzt.  Seite 13

Offenes Singen
Unter dem Motto „Et Dycker 
Ländchen singt ...“ fand in der 
Weihnachtszeit ein „Offenes Sin-
gen für Jung & Alt“ in St. Marti-
nus Bedburdyck statt. Das kam 
sehr gut an!  Seite 23

Ausgezeichnet
Für den TV Jüchen ging das 
Jahr mit einer Bescherung 
zu Ende: Die Schwimmab-
teilung wurde ausgezeichnet 
und es erfüllte sich ein lang ge-
hegter Wunsch. Seite 3
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Mit Zuversicht ins 
neue Jahr starten
„Das Glas ist mehr als nur halb 
voll, nämlich gut gefüllt – und 
wir arbeiten mit voller Tatkraft 
daran, dass unsere Region 
auch für die nachfolgenden 
Generationen wachsenden 
Wohlstand und eine hohe 
Lebensqualität bietet.“ Mit 
diesen Worten macht Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke zum 
bevorstehenden Jahreswechsel 
allen Mut. Natürlich gehen die 
globalen Krisen und ihre Folgen 
auch an unserer Heimat nicht 
vorbei. Die Inflation und die 
hohen Strom- und Energiekos-
ten treffen die Bürger ebenso 
wie die Unternehmen spürbar. 
Dem muss man sich aber mutig 
entgegenwirken. Deshalb gibt 
der Top-Kurier in dieser und 
den nächsten Ausgaben wieder 
Gastautoren die Möglichkeit, 
mit ihren ganz persönlichen 
Beiträgen Chancen und Per-
spektiven für das neue Jahr 
aufzuzeigen.

Jüchen. Ja, viele Mitbürger 
blicken sorgenvoll auf das neue 
Jahr. Aber Zukunft wird aus 
Mut gemacht, um eine bekannte 
Redewendung leicht zu variie-
ren. Und, um mit Autor Walter 
Kempowski zu sprechen: „Uns 
geht es doch noch Gold“.
Für Jürgen Steinmetz, seines 
Zeichens Hauptgeschäftsführer 
der IHK „Mittlerer Niederrhein“, 
gibt es „Grund für Optimismus: 
Was mich zuversichtlich stimmt, 
ist, wie unsere Unternehmen mit 
Entschlossenheit und Ideen-
reichtum die Herausforderungen 
angehen.“
Er weiß sich hier einig mit Land-
rat Hans-Jürgen Petrauschke, der 
in seinem Beitrag schreibt: „Ge-
rade in finanziell schwierigen 
Zeiten müssen wir dafür sorgen, 
dass unsere Wirtschaft richtig 
läuft. Jeder Euro, der ausgegeben 

wird, muss erst einmal erwirt-
schaftet und eingenommen 
werden. Der Kreis setzt alles 
daran, die Weichen so zu stellen, 
dass die Wirtschaft floriert, 
Arbeits- und Ausbildungsplätze 
schafft und so das Fundament 
für unsere gewohnt starke Sozial-
politik gelegt wird.“
Die „dramatischen Kostenstei-
gerungen in allen Bereichen“ 
treffen auch die Stadt Jüchen, 
wie Bürgermeister Harald 
Zillikens in seinem Gastbeitrag 
berichtet. Und dennoch habe in 

diesem Jahr einiges angestoßen 
werden können, was positiv 
in die Zukunft blicken lässt. 
Dazu gehöre zum Beispiel das 
„größte Schulbauprojekt in der 
Geschichte unserer Stadt mit 
einem Volumen von mehr als 70 
Millionen Euro“.
Eines haben alle Gastautoren 
gemeinsam: Sie haben Hoffnung 
und Vertrauen, dass 2024 neue 
Chancen und Perspektiven eröff-
net. Und die gilt es gemeinsam 
zu nutzen.
 Gerhard P. Müller/D. Furth

Bürgermeister Harald Zillikens, 
Stefan Meuter, Vorsitzender des 
Verbands der Feuerwehren im 
Rhein-Kreis Neuss, Seelsorgerin 
Ingrid Scholz, Landrat Hans-Jür-
gen Petrauschke und IHK-Mann 
Jürgen Steinmetz (von oben 
links) und weitere Gastautoren 
machen sich Gedanken über 
2024.
 Fotos: Stadt Jüchen/Rhein-Kreis 
 Neuss/privat

Hochneukirch.  Das 
Reparaturcafé des Senioren-
netzwerkes 55plus öffnet 
am Mittwoch, 3. Januar, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Schützenhaus in Hochneu-
kirch wieder seine Türen. 
Freiwillige Experten helfen 
dann bei Reparaturen von 
Gegenständen wie Elektroge-
räten, Möbeln und mehr.

Reparaturcafé

Jüchen. Mit zwei Grillanzün-
dern versuchten Unbekannte 
am frühen Montagmorgen, 
gegen 1.20 Uhr, an der Alleestra-
ße einen weißen Mercedes in 
Brand zu setzen. Die Flammen 
sind mutmaßlich aufgrund der 
Witterung von selbst erloschen.
Nach ersten Erkenntnissen der 
Polizei hatten die Täter jeweils 
einen der brennbaren Würfel 
auf die beiden rechten Fahrzeug-
reifen gelegt und angezündet. 
Eine aufmerksame Autofahrerin 
hatte im Vorbeifahren Flammen-

schein gesehen und die Feuer-
wehr alarmiert.
Durch die Hitze der Flammen 
wurden Reifen und Radkästen 
beschädigt. Zu einem Vollbrand 
des Wagens kam es vermutlich 
nur deshalb nicht, weil die Grill-
anzünder in Folge starker Wind-
böen von den Reifen fielen und 
erloschen. Hinweise auf die Un-
bekannten liegen bislang nicht 
vor. Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer 
02131/300-0 beim Kriminalkom-
missariat 11 zu melden.

(Fast) in Brand gesetzt
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Jüchen. Eine bunte Mischung 
aus traditionellen und mo-
dernen Stücken erwartet die 
Kinder und ihre Familien bei 
der Kindertheaterreihe 2024 
unter Federführung des Kreis-
jugendamtes in Korschenbroich, 
Jüchen und Rommerskirchen. 
Marion Klein, Leiterin des 
Kreisjugendamtes, präsentierte 

das neue Programm zusammen 
mit den Bürgermeistern Marc 
Venten, Harald Zillikens und 
Martin Mertens. 
Auch Andreas Bendt und Micha-
el Hackling vom Kreisjugendamt 
waren bei dem Termin dabei. 
Die Theaterstücke sind für Kin-
der ab etwa vier Jahren geeignet 
und dauern in der Regel etwa 

eine Stunde. Wie bisher bleiben 
die Preise niedrig: Die Karten 
kosten drei beziehungsweise vier 
Euro. In Korschenbroich und 
Jüchen können Interessierte den 
Vorverkauf nutzen und zudem 
direkt ein Abo für alle fünf 
Stücke kaufen. Hinzu kommen 
Ermäßigungen für Familienkar-
teninhaber.

In Jüchen werden alle Stücke in 
der Peter-Giesen-Halle in Garz-
weiler gezeigt: am 23. Januar 
„Rabe Socke – Alles erlaubt?“, 
am 9. April „Das schrillste Blau“, 
am 30. April „Das Sams“, am 29. 
Oktober „Das NEINhorn“ und 
am 17. Dezember „Wilhellmine 
Weihnachtsstern“. Kartenreser-
vierungen für Abos und für die 
einzelnen Vorstellungen nimmt 
in Jüchen Heike Jagdfeld entge-
gen unter 02165/915-4003 oder 
per Mail unter heike.jagdfeld@
juechen.de. Weitere Ansprech-
partnerin ist Birgit Hentschke 
an der Rathausempfangstheke 
unter Tel. 02165/915-0.
Alle Informationen finden sich 
auch hier: www.rhein-kreis-neuss.
de/kindertheater. Fragen rund 
um die Kindertheaterreihe 2024 
beantwortet Michael Hackling 
vom Kreisjugendamt unter Tele-
fon 02161/6104-5133.

Bühne frei für den kleinen Raben Socke und das Sams

Von links: Andreas Bendt, Rommerskirchens Bürgermeister Martin Mertens, Jüchens Bürger-
meister Harald Zillikens, Korschenbroichs Bürgermeister Marc Venten, Kreisjugendamtsleiterin 
Marion Klein und Michael Hackling präsentierten das neue Kindertheaterprogramm. 
 Foto: S. Büntig / Rhein-Kreis Neuss

Rhein-Kreis Neuss. Schutz-
konzepte gegen Gewalt und 
sexuellen Missbrauch in Schu-
len standen jetzt im Mittel-
punkt einer Fachveranstaltung 
speziell für Grundschulen. Ziel 
war, den Schulen Werkzeuge 
an die Hand zu geben, um die 
verpflichtenden Schutzkon-
zepte im Schulalltag effektiv 
umzusetzen: Schulen sollen 
ein sicherer Raum für unsere 
Kinder sein. Organisiert wurde 
der Fachtag vom Bildungsbüro 
des Rhein-Kreises Neuss, das 
bereits im vergangenen Jahr 
zur Bildungskonferenz zum 
Thema „Kinderschutz“ ein-
geladen hatte.
Referent Mike Clausjürgens 
von der Ambulanz für Kinder-
schutz (AKS) Neuss bot mit 
seiner Fachexpertise und um-
fangreichen Erfahrung wert-
volle Einblicke und praxisnahe 

Informationen. Er richtete den 
Fokus auf die Alltags- und 
Praxiswirksamkeit. Denn die 
Konzepte sollen nicht nur auf 
dem Papier existieren, sondern 
in den Schulen gelebt werden, 
um effektiven Schutz zu ge-
währleisten.
Christoph Kaiser vom Bil-
dungsbüro des Rhein-Kreises 
Neuss, der die Veranstaltung 
organisiert hatte, freute sich, 
dass der Fachtag vollständig 
ausgebucht war. Vertreten wa-
ren nahezu alle Grundschulen 
des Rhein-Kreises Neuss. Eine 
ähnliche Veranstaltung eben-
falls mit Mike Clausjürgens 
ist 2024 für weiterführende 
Schulen geplant. Damit wollen 
das Bildungsbüro und die Am-
bulanz für Kinderschutz Neuss 
die Schulen bei der Implemen-
tierung von Schutzkonzepten 
unterstützen.

Schulen sollen ein sicherer 
Raum für Kinder sein

Gut besucht war der Fachtag, bei dem es um Schutzkonzepte 
gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch in Schulen ging. 
 Foto: S. Büntig / Rhein-Kreis Neuss
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Apotheken-Notdienste
Samstag, 30.12.
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich
02181/7050130
Sonntag, 31.12.
Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243
Montag, 01.01
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich
02181/5653
Dienstag, 02.01.
Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich
02181/80608

Mittwoch, 03.01.
Rathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6
50181 Bedburg
02272/2592
MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080
Donnerstag, 04.01.
Löwen-Apotheke
Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich
02181/40869
Freitag, 05.01.
Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203
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Besondere Bescherung für die 
Schwimmabteilung des TV 
Jüchen: Zum einen erfüllte 
sich ein lang gehegter Wunsch, 
zum anderen wurde sie für ihre 
Arbeit rund ums Schwimmen 
ausgezeichnet.

Jüchen. „Es ist besser, solch ein 
Gerät zu haben und es nicht zu 
brauchen, als keines zu haben 
und es zu benötigen“, betont 
Bernd Lohr, Vorsitzender des 
TV Jüchen, als er den vollauto-
matischen Defibrillator vorstellte, 
der nun im Notfall im Hallenbad 
Jüchen griffbereit ist.
Schon lange sei der Wunsch 
da gewesen, einen Defibrillator 
anzuschaffen. Doch die 2.500 
Euro, die das Gerät kostet, waren 
nicht einfach so für den Verein 
zu stemmen. „Wir hatten bei der 
Stadt bezüglich der Anschaffung 
angefragt, aber da bestand auf-
grund der Haushaltslage keine 
Möglichkeit, uns zu helfen“, 
erklärt Lohr. Und so suchte der 
TV Jüchen den Kontakt zu Dirk 
Klasen, Filialleiter der Sparkas-

se in Jüchen. Hier rannte der 
Verein offene Türen ein. Klasen 
ist selber sportlich aktiv und 
engagiert sich, nicht zuletzt in der 
Bürgerstiftung Jüchen, vielfach 
im Stadtgebiet: „Ich freue mich, 
mit den Leuten in Kontakt zu 
kommen und gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen, um Ideen 
umzusetzen.“
Mit einer Spende aus dem 
PS-Zweckertrag konnte so ein 
Defibrillator auf dem neuesten 
Stand der Technik angeschafft 
werden, der Ersthelfer vollauto-
matisch durch die Anwendung 
führt. Damit solle jeder in der 
Lage sein, im Ernstfall schnell 
handeln zu können. Denn bei 
einem Herzkreislauf-Problem 
zählt jede Sekunde.
Das Schwimmbad-Team rund um 
Marvin Müller, Geschäftsführer 
des TV Jüchen und Leiter der 
Schwimmabteilung, ist in dem 
Umgang mit dem Defibrillator 
gut geschult: „Dadurch, dass wir 
minimum alle zwei Jahre unse-
ren Erste-Hilfe-Schein erneuern, 
ist jeder von unseren Rettungs-
kräften und Übungsleitern in 
der Lage, den Defi zu bedienen.“ 
Alle hoffen natürlich, das Gerät 
nie brauchen zu müssen, aber 
wenn er gebraucht wird, ist er im 
Schwimmbad und im Bereich 
darum herum verfügbar.
Während der Platz für den Defi 
von Anfang an feststand, gilt 
es, für das „SchwimmAktiv-
Zertifikat“ noch einen Platz zu 
finden. „SchwimmAktiv“ ist eine 
Initiative vom Schwimmver-
band NRW, in deren Rahmen 

Schwimmbäder und Vereine in 
mehreren Aspekten wie Freund-
lichkeit des Bades, personelle 
Aufstellung, Ausbildungsmöglich-
keiten, Hygiene und mehr über-
prüft werden. Der Prozess bis 
hin zum Zertifikat sei mit einiger 

Arbeit verbunden gewesen, so 
der Vorsitzende des TV Jüchen, 
es sei auch gut gewesen, sich 
mit den ganzen Abläufen noch 
einmal genauer zu befassen: „Mit 
der Zeit wird man ja schon mal 
betriebsblind.“ 

Mächtig stolz sind alle auf das 
Zertifikat und Lohr dankt einem 
dafür besonders: „Maßgeblich ist 
das die Arbeit von Herrn Müller, 
der guten Seele des Schwimm-
bads.“ Ohne sein Team, das rein 
aus Ehrenamtlern bestehe, sei die 
gute Arbeit in der Schwimmabtei-
lung nicht möglich, gibt Marvin 
Müller den Dank direkt weiter. 
Wie gut das Team zusammen-
arbeitet und was es im Jüchener 
Hallenbad auf die Beine stellt, 
davon können sich Interessierte 
bald persönlich überzeugen. Am 
Sonntag, 7. Januar, stellt sich von 
12 bis 15 Uhr die Schwimmabtei-
lung samt neuem Ausbildungs-
konzept unter dem Motto „Vom 
Pirat zum Beast“ vor. Wer mag, 
darf gerne seine Schwimmsachen 
mitbringen, laden Lohr und Mül-
ler ein. Daniela Furth

Eine Bescherung zum Jahresende

Von links: Stadtsportverband-Vorsitzender Heinz Kiefer, TV 
Jüchen-Vorsitzender Bernd Lohr, Dirk Klasen von der Sparkasse 
und Marvin Müller, Leiter der Schwimmabteilung.  Fotos: D. Furth

Der TV Jüchen erhielt das 
„SchwimmAktiv“-Zertifikat.

Kommunionaktion: Beim Kauf eines Kommunionkleides, oder
eines Kommunionanzuges, erhalten Sie 2Accessoires imWert
von max. 200 € zum Kommunionkleid oder Kommunionanzug
kostenlos dazu!
Bei Lady’s Braut- und Schüt-
zenmoden, im Atelier auf dem
Markt 4 in Erkelenz, Kreis
Heinsberg, erhalten Sie über
300 Kommunionkleider/Kom-
munionanzüge in allen Größen
(Gr. 128 bis Gr. 176 XXL) und
Stilrichtungen. Auf einer sepa-
raten Etage bietet das Team um
Daniela Steffens eine große
Auswahl an hochwertiger Kom-
munionmode an. Passende Ac-
cessoires, wie z. B. Haarkranz,
Curly, Haarreif, Handschuhe,
Taschen, Hemden, Krawatten,
Fliegen oder auch Hosenträger
runden das vielfältige Angebot
von Lady’s ab. In einem schö-
nen Ambiente erwartet Sie
fachlich geschultes Personal,
dass Ihnen Ihre Ideen undWün-
sche vom Traum-Kommunion-
kleid/Kommunionanzug, ver-
wirklicht!
Die exklusive Kommunion-
mode bezieht Daniela Steffens
von internationalen Modemes-
sen. Lassen Sie sich von der
wunderschönen neuen Kollek-
tion verzaubern. Gerne verein-
baren Sie einen persönlichen

Termin um sich die neue Kol-
lektion anzuschauen. Beratun-
gen können derzeit nur mit
vorheriger Terminvereinbarung
stattfinden unter Tel.: 0 24 31/
9 444 111 oder WhatsApp:
0160/61 99 99 4.
Lassen Sie sich zwischen den
Feiertagen beraten. Wir haben
für Sie geöffnet. Außerdem
können Sie aktuell noch von der

Kommunion-Aktion profitie-
ren: Bis zum 06.01.24 erhalten
Sie beim Kauf eines Kommuni-
onkleides, oder eines Kom-
munionanzuges, 2 Accessoires
im Wert von max. 200 € zum
Kommunionkleid oder Kom-
munionanzug kostenlos dazu!
Jetzt Termin vereinbaren, wir
freuen uns auf Ihren Besuch.
www.kommunion-erkelenz.de

ANZEIGE ANZEIGE

Lady’s Braut- und Schützenmoden GmbH
Markt 4 • 41812 Erkelenz •

Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache!
Tel.: 0 24 31/9 444 111 • WhatsApp 0160/61 99 99 4

Für den direkten Weg zu Lady’s Braut- & Schützenmoden
geben Sie in Ihr Navi „Brückstraße 2“ ein und fahren

leicht links auf den Parkplatz „Markt“.
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Jüchen. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Jüchen 
lädt rund um den Jahres-
wechsel zu folgenden Gottes-
diensten ein:

Silvester, 31. Dezember
– 17 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst in der katho-
lischen Pfarrkirche Hoch-
neukirch
– 18 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst in der Evange-
lischen Hofkirche Jüchen

Neujahr, 1. Januar
– 15 Uhr: Gottesdienst in 
der Evangelischen Hofkir-
che Jüchen

Gottesdienste 
zum neuen Jahr

 Foto: Ev. Kirchengemeinde

Jüchen. Das Senioren-
Netzwerk 55plus der Stadt 
Jüchen lädt auch im neuen 
Jahr wieder zum Samstags-
Buffet in das Marienheim, 
Jüchen, Alleestraße 3, ein. 
Das Thema am Samstag, 13. 
Januar, wird lauten: „Auf ein 
Neues!“.
Von 11 bis bis 13.30 Uhr 
wird gemeinsam ge-
schlemmt und geklönt. Die 
Kosten für das Samstags-Buf-
fet betragen 4,50 Euro. Um 
Anmeldung bis Mittwoch, 
10. Januar, wird gebeten. An-
meldung und weitere Infos 
unter 02165/24 28.
Das Senioren-Netzwerk 
55plus der Stadt Jüchen 
stellt 2024 wieder sein ge-
wohnt buntes Angebot auf 
die Beine. Ob gemeinsam 
Kochen oder wandern, von 
kreativen Angeboten bis hin 
zu Spieletreffs – die Auswahl 
ist wieder groß.
Wer mehr über das Se-
nioren-Netzwerk und seine 
Angebote erfahren möchte, 
findet weitere Informationen 
sowie den aktuellen Termin-
plan unter www.netzwerk-
juechen.de.

Angebote des 
Netzwerks

Silvester
Sale

* Nur gültig bei sofortiger Bezahlung und Mitnahme. Nicht kombinierbar mit Verlegeaufträgen und anderen Rabattaktionen.

DAS BESTE KOMMT ZUM SCHLUSS!

%
AUF ALLE

LAGERWAREN*

10,23 %
Aktionszeitraum:
27.12.23 - 07.01.24

Das gesamte Dross-Team wünscht Ihnen einen guten

Rutsch in das neue Jahr. Wir freuen uns Sie auch im

nächsten Jahr wieder bei uns begrüßen und beraten zu dürfen.

GZSZ-KOLLEKTION

GANZ NEU EINGETROFFEN!

Am 23.12 und 30.12
haben wir bis 14 Uhr geöffnet!

12
96

2

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.
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Welche Chancen und Pers-
pektiven sieht Bürgermeister 
Harald Zillikens nach einem 
herausfordernden 2023 für 
das vor uns liegende Jahr? In 
seinem Gastbeitrag berichtet er 
unter anderem darüber, welche 
Projekte die Stadt Jüchen trotz 
mancher Erschwernisse 2024 
angehen wird. 

Das Jahr 2023 hat uns auf vielen 
Ebenen herausgefordert. Die 
weltpolitische Lage hat sich 
durch den Überfall der Hamas 
auf Israel weiter verschlechtert. 
In Europa gibt es in der Flücht-
lingsfrage immer noch keinen 
klaren Kompass. Die große Ko-
alition in Berlin lässt mit ihren 
Entscheidungen keine klare 
Strategie erkennen.
Uns als Stadt treffen die Auswir-
kungen aus Welt- und Bundes-
politik mit ganzer Wucht und 
stellen uns vor Aufgaben, die 
auch wegen der dramatischen 
Kostensteigerungen in allen 
Bereichen und der deutlich ge-
stiegenen Zinsen nur schwer zu 
bewältigen sind.
Wir haben dennoch mit breiter 
Zustimmung des Stadtrats das 
größte Schulbauprojekt in der 
Geschichte unserer Stadt mit 
einem Volumen von mehr als 70 
Millionen Euro beschlossen und 
in Angriff genommen.
Die Grundschule in Jüchen 
wird umgebaut und deutlich 
erweitert. Die Grundschule in 
Otzenrath wird um einen Zug 
und eine Mensa erweitert. Das 
Gymnasium erhält einen Erwei-
terungsbau, um den vierten Zug 
aufzunehmen. Die Gesamtschu-
le wird an der Stadionstraße zu-
sammengelegt und auf fünf Züge 
ausgebaut. Abschließend soll die 
Grundschule Hochneukirch in 
das frei werdende Gebäude der 
Gesamtschule an der Mühlen-
straße umziehen.
Zur Finanzierung dieser Maß-
nahmen hat der Stadtrat bei 
nur drei Gegenstimmen eine 
Erhöhung aller Steuern be-
schlossen. Ein Schritt, der mir als 
Bürgermeister und dem Stadtrat 
nicht leichtgefallen ist, der aber 
leider erforderlich ist, um unsere 
Schullandschaft weiter auszu-
bauen. Eine, wie ich denke, gute 
Investition in unsere Kinder und 
in unsere Zukunft.
Auch in anderen Bereichen 
investieren wir weiter gezielt in 
unsere Infrastruktur. In Otzen-
rath konnte dem Fußballverein 
das neue Kunstrasen-Kleinspiel-

feld übergeben werden. Der 
Auftrag für die Erneuerung des 
Kunstrasenplatzes in Bedbur-
dyck-Gierath ist erteilt. Die 
Arbeiten werden im Frühjahr 
ausgeführt. Die Erweiterung und 
die Sanierung des Feuerwehr-
gerätehauses in Jüchen ist bereits 
weit fortgeschritten.
Die neue Kita an der Stadion-
straße geht im August 2024 in 
Betrieb.
Die Erschließungsarbeiten für 
das Neubaugebiet an der Garten-
straße beginnen Anfang Januar. 
Für die Ressourcenschutzsied-
lung Otzenrath-Süd beginnen 
diese im Laufe des nächsten 
Jahres.
Mit dem Neubaugebiet Jüchen-
West und dem neuen Quartier 
Jüchen-Süd haben wir wichtige 
Planungsprojekte auf den Weg 
gebracht. Der Strukturwandel 
im Rheinischen Revier mit dem 
jetzt festgelegten Ausstieg aus 
der Braunkohleverstromung bis 
2030 wird uns in den nächsten 
Jahrzehnten intensiv beschäfti-
gen.
Die Zahl der uns zugewiese-
nen Flüchtlinge ist im zu Ende 
gehenden Jahr deutlich auf jetzt 
860 Personen angestiegen. Dank 
der hervorragenden Arbeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Rathaus konnten wir alle 
Personen dezentral in eigenen 
Häusern und angemieteten Woh-
nungen unterbringen. Sollte der 
Zuzug in den nächsten Monaten 
allerdings wie bisher anhalten, 
werden wir nicht umhinkom-
men, auch die Karl-Justen-Halle 

in Bedburdyck für die Unterbrin-
gung zu nutzen.
Das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel möchte ich zum 
Anlass nehmen, um all denen zu 
danken, die daran mitgearbeitet 
haben, unsere Stadt lebenswert 
zu gestalten. Mein Dank gilt 
besonders den Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich auf karitati-
vem, sportlichem und kulturel-
lem Gebiet in Kirchen, Vereinen, 
Verbänden, Institutionen und 
Initiativen beruflich oder ehren-
amtlich engagiert haben. Ich 
danke den Erzieherinnen und 
Erziehern, den Lehrkräften unse-
rer Schulen sowie den Beschäf-
tigten bei den Rettungs- und 
Hilfsorganisationen, Arztpraxen 
und Senioren- und Pflegeein-
richtungen, der Polizei und den 
Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr herzlich für ihre 
engagierte Arbeit und ihren ho-
hen Einsatz. Sie alle sind jeden 
Tag zum Wohle unserer Stadt-
gesellschaft aktiv. Ihnen gebührt 
unser aller Respekt. Nicht zuletzt 
danke ich den Mitgliedern des 
Stadtrates, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in der Verwal-
tung und dem Baubetriebshof.
Unsere Gedanken sind beson-
ders bei denjenigen, die in Un-
frieden, Krieg und Terror leben 
und leiden müssen oder auf der 
Flucht sind. Der völkerrechts-
widrige russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine dauert in-
zwischen nahezu zwei Jahre an. 
Und auch der Angriff der Hamas 
auf Israel am 7. Oktober wird 
als Tag des Schreckens und der 

Grausamkeit nie mehr vergessen 
werden. Dieser Angriff ist der 
größte Massenmord an Juden 
nach Ende des 2. Weltkriegs.
Welche Tragödien und welches 
Leid die Menschen in der Uk-
raine, in Israel, im Gazastreifen 
und in vielen anderen Teilen der 
Welt trifft, ist kaum zu greifen 
und auch nicht annähernd zu 
erfassen. All den Betroffenen 
gilt deshalb unser ganzes Mit-
gefühl. Und vergessen wir auch 
nicht diejenigen, die in unserer 
Gesellschaft unter Gewalt oder 
Armut leiden oder aus anderen 
Gründen am sogenannten Rand 
der Gesellschaft stehen.
Ich hoffe, dass Sie an den Weih-

nachtstagen Zeit für Ruhe und 
Muße gefunden haben und auch 
ein wenig Kraft tanken konnten. 
Auch wenn es in diesen Tagen 
nicht leichtfällt, angesichts des 
andauernden Krieges in der 
Ukraine und des Konflikts im 
Gazastreifen unbeschwert auf 
die Festtage zu blicken, sind 
persönliche Momente der Ruhe 
und der Besinnlichkeit wichtig 
für uns alle.
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen guten Start in ein 
gesundes und glückliches Jahr 
2024.

Ihr Bürgermeister
Harald Zillikens

Ein großer Dank des Bürgermeisters: 
„Ihnen gebührt unser aller Respekt.“

Bürgermeister Harald Zillikens dankt allen, die daran mitge-
arbeitet haben, Jüchen lebenswert zu gestalten.  Foto: Stadt Jüchen

Ein Gastbeitrag von Harald Zillikens, Bürgermeister der Stadt Jüchen

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote Januar 24
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
telefon. Bestellannahme: Mo. - Fr. 08 - 16 Uhr
Abholzeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Kasseler Nacken o. Kn. vac. ~2,7 kg.......
Austral. Bürgermeisterstück ~1,5 kg ....
Hähnchenschenkel m. Rücken 5 St. ........
Schweine-Gyros mit Zwiebeln ...............
Feine Leberwurst 200g...............................
Bauernleberwurst 200g ............................
Frische Zwiebelmettwurst 200g ............

Weitere Informationen:

7,49 €/kg
8,99 €/kg
3,99 €/kg
5,99 €/kg
7,99 €/kg
7,99 €/kg
7,99 €/kg

Wir wünschen unseren Kunden
ein gutes und vor allem
gesundes neues Jahr!
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Wie steht es um die Kinder und 
Jugendlichen in Jüchen? Das 
weiß wohl kaum einer so gut 
wie Thomas Sablotny, Vorsit-
zender des Stadtjugendrings. 
Dieser setzt sich aus Verbänden 
und Anbietern offener Kinder- 
und Jugendarbeit zusammen. 
Wo er Chancen für die Zukunft 
sieht, verrät er in seinem Gast-
ebitrag.

Liebe Jüchenerinnen und 
Jüchener,

wenn ich für den Stadtjugend-

ring auf das Jahr 2023 zurück- 
und auf das Jahr 2024 voraus-
schaue, dann stellt sich bei 
mir vor allem ein Gefühl ein: 
Hoffnung! Und die brauchen 
wir auch, denn wir merken nach 
wie vor die Corona-Nachwir-
kungen. Die Altersgruppe 14+ 
haben wir in der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit verloren. Die 
haben sich während Corona 
neue, isolierte Plätze gesucht – 
die zocken zum Beispiel lieber 
im Zimmer und sind da kaum 
rauszuholen. Und ich fürchte, 
der Peak ist noch nicht erreicht… 

Das wird uns noch eine Zeit 
lang begleiten. 
Fördertöpfe wie „Aufholen nach 
Corona“ sind seit dem Sommer 
2023 nicht mehr abrufbar. Dabei 
konnten wir dadurch Aktionen 
realisieren, die Kinder aus ihrer 
Isolation geholt haben, ihnen die 
Möglichkeit gegeben haben, sich 
als Teil einer Gruppe zu fühlen 
und Grenzen zu überwinden.
Aber dann kommt da die Hoff-
nung! Wir haben in Jüchen näm-
lich aktive Verbände und offene 
Kinder- und Jugendarbeit, die 
genau das liefert, was gebraucht 
wird! Die nachwachsende Gene-
ration nimmt sich Räume und 
braucht diese auch! Und genau 
da können wir anpacken. Wir 
haben schon ganz viele Ressour-
cen, die wir den Kindern und Ju-
gendlichen anbieten können und 
die sie bei ihrer Entwicklung 

begleiten, ihnen neue Settings 
für die Freizeitgestaltung öffnen 
und die Raum schaffen für das 
Erleben als Teil einer Gruppe.
Wenn ich zum Beispiel sehe, wie 
in den Jugendzentren Atmosphä-
ren entstehen, in denen jeder 
Mensch willkommen ist und 
dass junge Leute bereit sind, im 
Ehrenamt Verantwortung zu 
übernehmen, weil sie merken, 
was sie bewegen können, dann 
kann ich ganz positiv in Rich-
tung Zukunft blicken.
Der Stadtjugendring setzt sich 
zusammen aus Verbänden und 
Anbietern offener Kinder- und 
Jugendarbeit. Wir haben alle die 
gleiche Zielgruppe und wenn wir 
unsere Synergien nutzen, dann 
können wir noch mehr für die 
Kinder und Jugendlichen unse-
rer Stadt erreichen. Ich wünsche 
mir noch mehr Vernetzung. So 
könnte die Stadt zum Beispiel 
eine Plattform schaffen, in der 
ein noch intensiverer Austausch 
stattfinden kann zum Abstim-
men, zur Entwicklung von Ideen 
und von neuen Formaten. Das 
wäre eine echte Win-Win-Situ-
ation von der wir alle profitieren 
– am meisten aber die Kinder 
und Jugendlichen und die haben 
es verdient!
Ich wünsche Ihnen und euch 
allen einen guten Start ins neue 
Jahr!

Thomas Sablotny
Vorsitzender Stadtjugendring

„Wenn wir unsere Synergien nutzen, 
dann können wir noch mehr erreichen“

Thomas Sablotny, Vorsitzender Stadtjugendring, blickt positiv in 
die Zukunft.  Foto: privat

Ein Gastbeitrag von Thomas Sablotny, Vorsitzender Stadtjugendring Jüchen

Rhein-Kreis Neuss. Der Rhein-
Kreis Neuss stellt seinen Heimat-
kalender 2025 unter das Motto 
„50 Jahre Rhein-Kreis Neuss“ 
und sucht dafür interessante 
Fotos aus den letzten 50 Jahren 
der Kreisgeschichte. Gesucht 
werden Fotos mit einem Bezug 
zu einem besonderen Anlass 
oder Ereignis im Rhein-Kreis 
Neuss. Die zwölf Siegerauf-
nahmen werden sowohl in dem 
Kalender „Heimatbilder 2025“ 
als auch in den sozialen Medien 
des Kreises veröffentlicht. Auf 
die Gewinner warten jeweils 100 
Euro und eine Jahreskarte für 
Schloss Dyck.
Kreis-Pressesprecher Benjamin 
Josephs erläutert die Teilnahme-
bedingungen: „Für unseren Foto-
kalender suchen wir bis zum 
31. August 2024 aussagekräftige 

Fotos im Querformat, die wir 
im Jubiläumsjahr auch in den 
sozialen Medien veröffentlichen 
werden. Wichtig ist, dass die 
Aufnahmen ab 1975 im Rhein-
Kreis Neuss entstanden sind und 
dass ein Bezug zu unserem Kreis 
erkennbar ist.“
Bei dem Fotowettbewerb kön-
nen alle Bürger ab 18 Jahren aus 
dem Kreis mitmachen. Eine Jury 
unter dem Vorsitz von Presse-
amtsleiter Benjamin Josephs und 
Dr. Stephen Schröder, Leiter des 
Archivs im Rhein-Kreis Neuss, 
wählt die Gewinner im Septem-
ber aus.
Fotobegeisterte und kreative 
Köpfe können unter diesem 
Link die Teilnahmebedingungen 
nachlesen und die Fotos hoch-
laden: fotowettbewerb.rhein-kreis-
neuss.de.

Wettbewerb des Kreises:  
„50 Jahre Rhein-Kreis Neuss“

Aus der Firma Georg Fervers wird
„Burgartz & Meuser GmbH“
Meisterbetrieb für Heizung, Sanitär und Kundendienst.

- Anzeige - - Anzeige -

Viele Jahre – seit 1985 – war
der Betrieb Georg Fervers
der Betrieb des Vertrauens,
wenn es um Heizung, Sanitär
und Kundendienst ging.
Seit 2020 führt Thomas
Burgartz ihn nun, erst an der
Orkener Straße 39 in Greven-
broich und seit November
2023 nun an der Neusser
Straße 8 in Kapellen.
Ab Januar 2024 wird nun neu
firmiert unter dem Namen
„Burgartz &Meuser GmbH“.

Denn der langjährige Mit-
arbeiter Timo Meuser steigt
mit ein!
Für die Kunden wird sich
nichts ändern, denn auch

Timo Meuser ist ein erfahre-
ner Fachmann und schon seit
zehn Jahren für den Betrieb
tätig, bei dem die Kunden-
zufriedenheit an erster Stelle
steht.
Thomas Burgartz und Timo
Meuser möchten den Betrieb
unter neuem Namen weiter-
entwickeln; selbstverständ-
lich wird der von allen
Kunden geschätzten Service
weiter angeboten und weiter
optimiert werden.
Sie haben Probleme rund um
Heizung und Sanitär? Sie su-
chen Profis, die sich mit Gas-
brennwertanlagen, Pellets,
Wärmepumpen und Solar
bestens auskennen?

Die neben Kundendienst,
Wartung und Notdienst auch
fachgerechte Planungen und
Berechnungen für Sanierun-
gen und Neubauten vor-
nimmt?
Dessen Beratung auf die in-
dividuellenWünsche und vor
allem realistischen Bedürf-
nisse zugeschnitten ist? Sie
suchen zukunftssichere Ener-
gielösungen?
Dann sollte IhrWeg auf jeden
Fall zu Thomas Burgartz
und Timo Meuser und ihrem
Betrieb „Burgartz & Meuser
GmbH“ führen.
Weitere Informationen und
Terminabsprachen gibt es
unter 0 21 82 - 82 77 101.

Neusser Straße 8
41516 Grevenbroich-Kapellen

Tel.: 0 21 82 - 82 77 101

(links Timo Meuser und rechts Thomas Burgartz)



auf Möbel, Küchen, Matratzen + Teppiche1)

40%
In den Abteilungen: Heimtextilien,
Haushaltswaren, Deko-Accessoires,

Leuchten und Bilder!2)

30€
,�

3030€30€30€
GESCHENKT

Garantiert zinsfrei36bis
zu

Monate3)

3030€€30€3030€30€NUR NOCHHEUTE

Nur bis

8. Januar
2024

36Nur bis

8. Januar
2024

Sonderöffnungszeiten bis zum 8.1.24: 10-20 Uhr

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 08.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor.
Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel. 2) Gültig nur für Neuaufträge ab einem Einkaufswert von 100 Euro in den Abteilungen: Haushaltswaren, Deko-Acces-
soires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern vom bis zum 30.12.2023. Ausgenommen sind bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel. Nach Abschluss des Einkaufes wird der Gutschein direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlung. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen.3) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt für alle freigeplanten Küchen ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge bis zum 08.01.2024.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

Küchen-Sonder-Finanzierung:



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

KÜCHENKOMBINATION „ADELAIDE”
mit Fronten in Beton schiefergrau Nachbildung und Lacklaminat,
Eiche Montreal Nachbildung | Korpus und Arbeitsplatte in Schie-
fergrau. Inklusive Markeneinbaugeräte, Spüle und Armatur.
Maße ca. 360, Insel ca. 180 cm breit.

RELAXSESSEL
Bezug Stoff,
Drehteller
edelstahlfarbig,
manuelle Verstellung
mit Körperdruck,
ca. 80x106x88 cm,
Sitzhöhe ca. 45 cm.

7.998,- €
UNSER BESTPREIS

Kühlgerät

KÜCHENBLOCK „GIZELA-NIZZA“
Easytouch, Front Grafitschwarz/ rostrot, Korpus steingrau, inkl.
Siemens (HB51OA0B1) Backofen, (K124LNFF1) Kühlschrank, Mul-
denlüfter Silverline (FUHK8COESK), Spüle Blanco Flex Pro 455
und Armatur Blanco Daras, Maße ca. 246 + 430 + 250 cm

7.598,- €
UNSER BESTPREIS

KÜCHE „CASCADA“
Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
Elektroeinbaugeräten HB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1
Maße ca. 190 cm + 310 cm + 190 cm

MODERNE SOFAKOMBINATION – Bezug Leder, Rücken unecht,
Stellmaß ca. 253x179 cm, Sitzhöhe ca. 45 cm.Weitere Funktionen
sind als Sonderausstattung optional erhältlich und im Garnitur-
preis nicht enthalten: 1Relaxfunktion,2Sitztiefenverstellung, ver-
stellbare Kopfstütze und 3 Bettfunktion

949,- €

LEDER

TOPSELLER
1.999,- €

1.499,- € 2.199,- €

1.495,- €

je 289,- €

➊

➋

➌

➍

1 | SIDEBOARD, Front/Korpus Lack quarzgrau, Obeboden Charakter Eiche massiv, Glasrahmentür Cha-
rakter Eiche, Kufengestell Eisen schwarz, ca. 183x87x42 cm 2 | SCHALENSESSEL, Bezug Stoff, Stativ-
gestell Eisen schwarz, 360° Grad drehbar, mit automatischer Rückstellung. 3 | ESSTISCH, filigrane
Massivholzplatte, Charakter-Eiche, mit Falz-Kante, kubisches Gestell Metall schwarz, inkl. 1 Falteinlage
ca. 100 cm, ca. 180(280)x100 cm 4 | VITRINE, Front/Korpus Lack quarzgrau, Oberboden Charakter Eiche
massiv, Glasrahmentür Charakter Eiche, Kufengestell Eisen schwarz, ca. 86x158x42 cm.

inkl. 360° Drehfunktion
mit automatischer

Rückstellung

SPARALARM zum JAHRESWECHSEL

SPARALARM zum JAHRESWECHSEL

8.988,- €
UNSER BESTPREIS



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

BOXSPRINGBETT Bezug Stoff, Liegefläche ca. 180x200 cm,

BoxTaschenfederkern, 7-Zonen-Taschenfederkernmatratze,

Füße Metall schwarz. Inklusive Twin-Topper aus 4 cm LLQ-

Kaltschaum und 4 cm Gelschaum. Ohne Deko.

POLSTERGARNITUR
Bezug Cord, Rücken echt, Fuß Gleiter, Stellmaß ca. 189x299

cm, Sitzhöhe ca. 42 cm, Sitztiefe ca. 61 cm.

WOHNLANDSCHAFT
Bezug Stoff, Rücken unecht, Fuß Metall, ohne Kissen, Schenkelmaß
ca. 167x313x235 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm. Weitere Funktionen, Stoff-
varianten und Typen sind als Sonderausstattung optional erhältlich und
im Garniturpreis nicht enthalten: Bettfunktion, integrierter Stauraum
motorische Relaxfunktion mit 4 Verstellung per Knopfdruck.

LOUNGEGARNITUR
Bezug Cord, Rücken echt, Metallfuß schwarz matt, ohne Kissen
und Deko, Stellmaß ca. 272x190 cm, Sitzhöhe ca. 44 cm, Sitztiefe
ca. 84 cm.

1.599,- €

JE 219,- €749,- €

➊

➋ ➌

➍

SPARALARM zum JAHRESWECHSEL

SPARALARM zum JAHRESWECHSEL

TOPSELLER

CORD

TOPSELLER
1.799,- €

1.699,- €

WOHNDESIGN FÜR DENMODERNEN LIFESTYLE
Fronten in Lack weiß, Kufen weiß matt, Türen mit „push to open“.
1 | VITRINENELEMENT, mit Türen und Nische, ca. 98x191x42 cm.
2 |WANDBORD, in Kristallbuche, Breite ca. 90 cm, je 149.-
3 | LOWBOARD, mit Türen, Geräteklappe und Auszug,
ca. 240x50x59 cm. 4 | COUCHTISCH, mit Kufen, ca. 95x40x95 cm.

SCHLAFZIMMERSYSTEM
1 | SCHWEBETÜRENSCHRANK Erle teilmassiv, mit 2 Massiv-holztüren, mittig
Spiegeltür mit Sprossen, ca. 300x217 cm. 2 | PLANUNGSBEISPIEL: KOMMODE
3 | KOMFORTBETT Erle teilmassiv, Liegefl äche ca. 180x200 cm,
Fuß- und Kopfteil massiv. Ohne Rahmen, Aufl agen, Dekokissen und Dekoplaid.
4 | NACHTKONSOLE Erle teilmassiv, mit 3 Auszügen, ca. 60x48 cm. Ohne Deko.

1.999,- €➊

➋

2.099,- €➌

➍ TOPSELLER599,- €

TOPSELLER
1.599,- €

TOPSELLER
1.799,- €
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Ein Neujahrsgruß von Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke zum 
Jahreswechsel 2023/2024:

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
 
Tatkraft, Innovationsgeist und 
Zusammenhalt zeichnen unseren 
Rhein-Kreis Neuss seit jeher aus. 
Das kommt uns auch in heraus-
fordernden Zeiten zu Gute – und 
hierzu zählte 2023 zweifelsohne. 
Die furchtbaren Kriege in der 
Ukraine und im Nahen Osten 
sowie die weiteren Konflikte und 
Krisenherde in der Welt beschäf-
tigen uns alle. Hinzu kommen die 
Inflation und die hohen Energie-
preise, die jeden empfindlich im 
Portemonnaie treffen. Das gilt für 
die privaten Haushalte ebenso wie 
für die Unternehmen bei uns vor 
Ort. Gerade angesichts der Fülle 
an Aufgaben, die auch 2024 und 
in der weiteren Zukunft auf uns 
wartet, möchte ich betonen: Der 
Rhein-Kreis Neuss ist gut für die 
Zukunft aufgestellt. Gemeinsam 
werden wir die Aufgaben, die vor 
uns liegen, bewältigen.
Rückenwind geben dabei we-
sentliche Eckdaten für unseren 
Standort. Das Anfang September 
vorgelegte Mittelstandsbarometer 
hat gezeigt, dass das regionale 
Konjunkturklima trotz der viel-
fältigen globalen und nationalen 
Herausforderungen im „grünen 
Bereich“ bleibt. Das ist angesichts 
der zahlreichen externen Stress-
faktoren, die auf uns einwirken, 
alles andere als selbstverständlich. 
Die Grundlage dafür haben wir 
durch eine kluge Wirtschaftsför-
derung vor Ort und konsequenten 
Schuldenabbau gelegt.
Auch bei der Arbeitslosenquote 
steht der Rhein-Kreis Neuss mit 
5,5 Prozent (Stand: November 
2023) besser da als der Landes- 
und der Bundesschnitt. Das freut 
mich sehr. Aber darin liegt auch 
der Auftrag, in unseren Anstren-
gungen nicht nachzulassen und 
zusammen mit den Unternehmen 
und Akteuren wie der Agentur 
für Arbeit noch besser zu werden 

und noch mehr Menschen ent-
sprechend zu qualifizieren und in 
Arbeit zu bringen.
Gerade in finanziell schwierigen 
Zeiten müssen wir weiterhin mit 
voller Kraft dafür sorgen, dass 
unsere Wirtschaft läuft – zumal 
die Rahmenbedingungen in unse-
rem Land nicht einfach sind. Die 
aktuellen Konjunkturprognosen 
unterstreichen dies: Deutschland 
ist das einzige größere Industrie-
land mit schrumpfender Wirt-
schaftsleistung. Dem müssen wir 
entgegenwirken.
Wohlstand muss erarbeitet werden 

und darf nicht als selbstverständ-
lich angesehen werden. Zumal die 
Anforderungen an den Sozial-
staat steigen. Aber jeder Euro, der 
ausgegeben wird, muss auch erst 
einmal erwirtschaftet und einge-
nommen werden. Investitionen in 
soziale Leistungen sind nur mög-
lich, wenn unsere Wirtschaft läuft. 
Die Kreisverwaltung arbeitet mit 
ganzer Kraft daran, die Weichen 
zu stellen, dass die Wirtschaft 
floriert, Arbeits- und Ausbildungs-
plätze schafft und so auch die 
Grundlage für unsere gewohnt 
starke Sozialpolitik gelegt wird.
Wir richten unseren Fokus mit 
voller Kraft auf eine weitsichtige 
Wirtschaftsförderung, die uns in 
Sachen Wettbewerbsfähigkeit und 
Nachhaltigkeit weiter voranbringt. 
Dazu zählt, dass die Unterneh-
men bei uns die Grundlagen und 
Standortvorteile finden, um auch 
in Zukunft gut und erfolgreich 

wirtschaften zu können. Dazu 
gehören insbesondere auch gut 
ausgebildete Fachkräfte.
Der Fachkräftemangel ist jetzt 
quer durch die Branchen spürbar. 
Das gilt für die Unternehmen üb-
rigens ebenso wie für öffentliche 
Verwaltungen, und zwar bundes-
weit. Der Bedarf wird in den kom-
menden Jahren auch aufgrund 
der demografischen Entwicklung 
weiter zunehmen. Das bedeutet 
zugleich, dass es bei uns eine Viel-
zahl hervorragender beruflicher 
Perspektiven gibt. Umso wichtiger 
ist, dass wir die Menschen bei uns 

vor Ort für die Anforderungen des 
Arbeitsmarktes qualifizieren.
Dazu gehört, dass die jungen 
Menschen bei uns eine gute Aus-
bildung erhalten. Das fängt in der 
Schule an und geht weit darüber 
hinaus. Die Grundlagen hierfür 
zu schaffen, ist mir als Landrat 
ein besonderes Anliegen, denn sie 
eröffnen Lebensperspektiven. Der 
Kreis investiert weiter zielgerichtet 
in Bildung und sorgt dafür, dass 
unsere Berufsbildungszentren, 
Berufskollegs und auch unsere 
Förderschulen bestmögliche 
Bedingungen bieten, damit die 
Menschen bei uns das Rüstzeug 
für ein erfolgreiches Erwerbsleben 
erhalten.
Hierzu gehört auch, dass der Kreis 
im neuen Jahr die Trägerschaft 
des Theodor-Schwann-Kollegs in 
Neuss übernimmt. Es wird mit 
dem Erzbischöflichen Friedrich-
Spee-Kolleg zu einem Weiterbil-

dungsstandort zusammengeführt 
und zukunftsfest gesichert. Damit 
eröffnen wir allen Menschen im 
Kreis und darüber hinaus auf dem 
zweiten Bildungsweg auch künftig 
berufliche Perspektiven und sor-
gen für Fachkräfte-Nachwuchs.
Eine zentrale Herausforderung 
unserer Region ist zudem die Jahr-
hundertaufgabe Strukturwandel. 
Wir brauchen hier noch mehr 
Tempo. Schließlich wollen wir 
unsere Region so aufstellen, dass 
sie auch für die nachfolgenden 
Generationen wachsenden Wohl-
stand und eine hohe Lebensquali-
tät bietet.
Dazu gehört, dass Strom und 
Energie bezahlbar, sicher und 
jederzeit verfügbar bleiben 
müssen, damit die Unternehmen 
im internationalen Wettbewerb 
bestehen und weiter bei uns 
investieren. Der Kreistag hat aus 
diesem Grund einstimmig eine 
Resolution beschlossen, mit der 
Bund und Land aufgefordert wer-
den, die Rahmenbedingungen für 
die energie-intensiven Betriebe zu 
verbessern. Dafür werde ich mich 
weiter starkmachen.
Zugleich stellen wir die Infra-
struktur für Verkehr und Digi-
talisierung zukunftsfest auf. Ein 
wichtiger Bestandteil für einen 
auch in Zukunft erfolgreichen 
Standort ist zudem preisgünstiger 
Wohnraum. Es freut mich sehr, 
dass unsere Service- und Koordi-
nierungsgesellschaft erfolgreich 
gestartet ist und schon einige gute 
Projekte in Grevenbroich, Jüchen, 
Kaarst, Korschenbroich, Neuss 
und Rommerskirchen auf den Weg 
gebracht hat.
Wir setzen damit unser Ziel um, 
preisgünstigen Wohnraum für zum 
Beispiel Facharbeiter, Beschäftigte 
in den Gesundheits- und Pflegebe-
rufen sowie Erzieher und Familien 
zu schaffen. Das ist gerade in 
finanziell schwierigen Zeiten, die 
vielen Menschen große Sorgen 
bereiten, besonders wichtig.
Zugleich setzt der Rhein-Kreis 
Neuss seine Nachhaltigkeits-
strategie weiter konsequent um. 
Wir stärken unsere Fahrradinfra-

struktur und setzen uns für eine 
weitergehende Vernetzung der 
verschiedenen Verkehrsmittel ein, 
investieren in den Ausbau von 
Photovoltaikanlagen auf Kreis-
gebäuden und -flächen und rüsten 
unsere Gebäude sukzessive auf 
hocheffiziente LED-Beleuchtung 
sowie unseren Fuhrpark auf E-
Fahrzeuge um.
All das packen wir im Rhein-Kreis 
Neuss gemeinsam an. Mit Tatkraft, 
Innovationsgeist und Zusammen-
halt haben wir, wie eingangs 
angesprochen, die Grundlagen für 
eine erfolgreiche Zukunft unserer 
Heimat geschaffen.
Dass diese so lebenswert ist, 
verdanken wir auch der bei uns 
gelebten Solidarität. Hierzu leisten 
die vielen Bürger, die sich in Ver-
einen, Initiativen oder privat als 
Einzelpersonen für andere einset-
zen und ehrenamtlich engagieren, 
einen wertvollen Beitrag. Dafür 
möchte ich allen, die sich für unser 
Gemeinwohl einbringen, meinen 
Dank aussprechen; stellvertretend 
hierfür sei das große Engagement 
bei Feuerwehr, Hilfsorganisatio-
nen, Kirchen, im Sport sowie in 
Verbänden und Vereinen genannt.
Liebe Mitbürger, auch 2024 wird 
ein Jahr mit zahlreichen Herausfor-
derungen. Aber wir können dabei 
aus einer Position der Stärke agie-
ren und haben das Fundament für 
eine gute Zukunft gelegt. Darauf 
werden wir weiter aufbauen und 
können mit Mut und Zuversicht 
ins neue Jahr starten.
Ihnen, Ihren Familien und Freun-
den wünsche ich, dass auch die 
Pläne, Wünsche und Hoffnungen, 
die Sie für 2024 haben, in Erfüllung 
gehen. Uns allen wünsche ich, dass 
auf der Welt wieder mehr Frieden 
einkehrt. Das gilt für die Menschen 
in der Ukraine und im Nahen 
Osten gleichermaßen wie für die 
übrigen Konflikt- und Krisenherde 
rund um den Globus.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein gutes, erfolgreiches, fried-
volles und gesundes neues Jahr.

Hans-Jürgen Petrauschke
Landrat des Rhein-Kreises Neuss

„Grundlagen für eine erfolgreiche 
Zukunft unserer Heimat geschaffen“

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke Foto: Rhein-Kreis Neuss

Rhein-Kreis Neuss. Die Alt-
handy-Sammelaktion in den 
Dienststellen der Kreisverwal-
tung schließt zum Jahresende 
mit einem großen Erfolg: Über 
650 Geräte wurden bereits in 
den aufgestellten Boxen für den 
guten Zweck abgegeben. Mit 
dem Erlös aus Recycling und 
Wiederverwendung werden 
Vorhaben des Naturschutzbund-
Kreisverbands gefördert, die sich 

um den Schutz von Hummel, 
Biene und Co. drehen.
„Mit einer solch bemerkenswer-
ten Resonanz hätten wir nicht 
gerechnet. Ich möchte mich 
bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bedanken, die die 
Aktion in ihren Dienststellen 
unterstützt oder selbst Altgeräte 
im Familien- oder Bekannten-
kreis gesammelt haben“, so 
Dezernent Harald Vieten, der 

Initiator des Projekts.
„Das Recycling von alten Handys 
leistet nicht nur für unsere Insek-
tenwelt einen Beitrag, sondern 
dient auch dem Umweltschutz. 
Durch die Wiederverwendung 
von wertvollen Rohstoffen 
werden Ressourcen gespart, die 
dann nicht mehr aufwendig 
abgebaut werden müssen“, er-
gänzt Yvonne Janssen vom Amt 
für Gebäudewirtschaft, die die 

Aktion leitet, die Geräte sortiert 
und den Transport zur Recyc-
ling-Sammelstelle organisiert.
Mit dem Erlös werden Natur-
schutzbund-Projekte gefördert. 
Dazu arbeiten der Verband und 
die Telefónica Deutschland 
Group zusammen. Für die ge-
sammelten Handys spendet Tele-
fónica jährlich eine feste Summe, 
die in den Insektenschutzfonds 
des Naturschutzbundes fließen. 

Die Althandy-Sammelaktion war ein großer Erfolg

Yvonne Janssen und Harald 
Vieten. Foto: D. Staniek/

 Rhein-Kreis Neuss



aufMÖBEL, KÜCHEN, MATRATZEN & TEPPICHE
1)

wünscht allen
Kunden einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

UND IMAUCH IM

NUR FÜR
KURZE ZEIT!

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln, Küchen,Matratzen und Teppichen bis zum08.01.2024.Ausgenommen sindArtikel derMarkenAeris,Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova,Decker,Dunlopillo, Erpo, Flexa,Hartman-Outdoor, Joop,Kare Design,Keller, Leonardo,Modulform,Musterring,Next125,
Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren,Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern bis zum 30.12.2023.Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen dieMehrwertsteuer nicht erlassen.Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen.Der Nachlass von
19%MwSt. entspricht einem Schaffrath-Verkaufspreis abzüglich 15,97%.Nicht kombinierbarmit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbeneWare ist imAktionszeitraumbereits rabattiert angezeigt.Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte.
Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop.
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Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf
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PACK DIE
TASCHE

MWST. GESCHENKT AUCH AUF REDUZIERTE ARTIKEL UND TOP-MARKEN!

AUF FAST ALLES WAS IN DIE
SCHAFFRATH-TASCHE PASST:

AUS DEN BEREICHEN HEIMTEXTILIEN,
HAUSHALT, DEKO-ACCESSOIRES,

LEUCHTEN & BILDER!2)
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10–20 UHR
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Jüchen. Die Feuerwehrleute des 
Stadt Jüchen waren auch an den 
Feiertagen im Einsatz. Gleich 
mehrfach mussten Einsatzkräfte 
der Stadtfeuerwehr über die 
Weihnachtstage ausrücken.
Während 2022 über die Festtage 
vier Einsätze anfielen, so musste 
in diesem Jahr von Heiligabend, 

24. Dezember, gegen 0 Uhr bis 
zum 26. Dezember gegen 24 
Uhr zu drei Brandeinsätzen 
ausgerückt und weiterhin drei-
fach technische Hilfe geleistet 
werden.
Die Einsatzbilanz der Festtage 
2023: Es gab einen Brandmelde-
alarm, ein PKW-Brand wurde 

gemeldet, Jüchener Einsatzkräfte 
unterstützten bei einem über-
örtlichen Brandeinsatz, weiter-
hin waren die Feuerwehrleute 
bei einem Wasserschaden im 
Einsatz sowie im Rahmen einer 
Betriebsmittelverschmutzung. 
Außerdem wurden sie zu einem 
Verkehrsunfall alarmiert.

Brandeinsätze und technische Hilfe: 
Einsätze über die Weihnachtstage

 Foto: Daniela Furth

Eine Optik, die nicht mehr zeit-
gemäß ist, gewachsene Kom-
fortansprüche oder der Wunsch 
nach einem altersgerechten 
Umbau: Es gibt viele Gründe, 
eine Badmodernisierung ins 
Auge zu fassen.

Jüchen. Doch vor einer Kom-
plettmodernisierung schrecken 
manche Haus- und Wohnungs-
besitzer zurück, da sie hohe 
Kosten, Schmutz und lange Bau-
zeiten befürchten. Es muss aber 
nicht immer eine Rundumer-
neuerung sein. Badezimmer mit 
guter Substanz lassen sich durch 
eine Teilsanierung in wenigen 
Tagen auf einen hohen Komfort-
standard modernisieren.
Eine Teilsanierung sollte ebenso 
in professionelle Hände gelegt 
werden wie ein Badneubau. 
Fachfirmen können hierzu gute 
Tipps und Anregungen geben 
und die Arbeiten zum Festpreis 
planen.
Mit geringem Aufwand lassen 
sich alte Waschtisch- und WC-Ke-
ramiken, Armaturen oder Be-
tätigungsplatten für die Toiletten-

spülung austauschen. Werden 
sie mit modernen Badmöbeln 
mit großzügigem Stauraum 
sowie Lichtspiegeln oder Spiegel-
schränken kombiniert, präsen-
tiert sich der Raum in einem 
neuen, schicken Look.
Zu den schmutzträchtigsten 
Arbeiten bei einer Komplettsa-
nierung gehört das Abschlagen 
der vorhandenen Fliesenbeläge. 
Eine Alternative dazu bieten 
Fliese-auf-Fliese-Verfahren oder 

großflächige Dekorplatten, bei 
denen die alte Verfliesung ein-
fach an der Wand bleiben kann. 
Die Dekorplatten eröffnen span-
nende Möglichkeiten, Teilberei-
che des Bads neu zu gestalten, 
zum Beispiel als Duschwand, 
als Waschtischhintergrund oder 
zur Akzentuierung weiterer 
Badbereiche. Geräumige und 
komfortable Erlebnisduschen 
sind eine attraktive Alterna-
tive zur Badewanne oder zu 
einer Kombination aus kleiner 
Wanne und Dusche. Es gibt 
heute Lösungen, die sich nahezu 
barrierefrei und ohne Eingriffe 
in den Estrich installieren lassen. 
Komfortabel und altersgerecht 
sind auch Duschbadewannen 
mit einer wasserdichten Tür statt 
der herkömmlichen Wanne.
Alte Aufputz-Spülkästen an 
Toiletten sind keine Augenweide. 
Sie lassen sich durch teilhohe 
Vorwandsysteme mit Unterputz-
Spülkasten ersetzen.
Echte Wellness-Momente be-
scheren zudem Dusch-WCs, die 
den Intimbereich mit Wasser 
reinigen. - djd

Schnelle Badverjüngung

Komfortable Erlebnisduschen 
lassen sich auch ohne Kom-
plettmodernisierung einbauen.
 Foto: djd/SHK/David Hollstein

Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung

Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Schreiben Sie mir jetzt
bequem per WhatsApp!

0160­6580170 • info@immo­schloemer.de
www.immo­schloemer.de

üü Gutachten
üü Immobilienverkauf
üü Immobilienverrentung

Ihre Expertin
für Wohnen
im Alter
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DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis

Hier ist er...
...der Schlüssel für
Ihr neues Zuhause!
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nMarion Loers Immobilien

Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Telefon: (0 21 81) 24 36 48
info@loers-immobilien.de
www.loers-immobilien.de

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
andre.weuthen@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere

HausHaus
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SEIT 2009
MARKENHAUS

www.massivhauswerk.de

Sprechen Sie uns gerne für
weitere Informationen an.

NEU!!!

Telefon: 02181 7053730
info@massivhauswerk.de
Am Hammerwerk 20
41515 Grevenbroich

Sanierung aus
einer Hand

Massivhauswerk Leuchter e.K.
Town & Country Lizenz-Partner

OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR –

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE
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Jüchen. „Jüchen tanzt“ signa-
lisiert das Plakat an der Peter-
Giesen-Halle und macht auf die 
Tanzsportabteilung im FSV-Jü-
chen aufmerksam, die dort mitt-
wochs und freitags trainiert.
Wie viele aus der Stadt nun tat-
sächlich diesen Sport betreiben, 
weiß natürlich die Abteilungslei-
teren Eva Bongartz auch nicht, 
aber „hier trainieren derzeit 
89 Tanzende und davon sind 
53 Menschen aus Jüchen, die 
anderen 40 Prozent kommen 
aus Korschenbroich, Greven-
broich, aber auch aus Erkelenz, 
Mönchengladbach oder Rom-
merskirchen.“ Das sei eine sehr 
gute Zahl resümiert sie, denn 
vergangenes Jahr um diese Zeit 
wäre man an einem Punkt gewe-
sen, an dem in einigen Gruppen 
kaum noch Aktive zum Training 
gekommen seien.
„Es gab einen Coronaschwund, 
der eine Gruppe praktisch 
aufgelöst hatte“, war das Fazit 
der Verantwortlichen. Über 
die Anstrengungen, ein neues 
Angebot aufzubauen, das sich 
an Interessierte richtet, die auch 
ohne Partner oder Partnerin 
tanzen wollen, aber auch für 
Personen offen ist, die mit einer 
Beeinträchtigung nicht ganz so 
intensiv das Tanzbein schwingen 

können, hat der Top-Kurier im 
August berichtet.
„Da haben wir einen Nerv ge-
troffen! Freitags um 16.30 Uhr 
tanzen die ,Bunten’ und sind 
mit 21 Aktiven unsere stärkste 
Gruppe mit dem Trainer And-
reas Schamberger“, freut sich 
Eva Bongartz. „Neueinsteigende 
sind natürlich immer in allen 
Gruppen willkommen. Da ist 
durchaus noch Platz in unserer 
luxuriös großen Halle auf Par-
kettboden. Im Januar beginnen 
wir Mittwoch, 10. Januar, und 
freitags geht es am 19. Januar 
wieder los.“
Zum Jahresabschluss gab es das 
Weihnachtstanzen, bei dem zu 
Weihnachtsliedern getanzt wird. 
Die Popmusik bedient nahe-
zu alle Gesellschaftstänze und 
Discofox mit passender Musik. 
„Nur den Paso-Double muss 
man dann aus lassen“, schmun-
zelt Bongartz. In den Pausen 
zwischen den Trainingsgruppen 
im improvisierten Weihnachts-
dorf am Rand der Tanzfläche hat 
sie für Glühwein, Kinderpunsch 
und Weihnachtsgebäck gesorgt.
Für das kommende Jahr sind 
einige Tanzveranstaltungen 
geplant, die alle Aktiven zu-
sammenbringen sollen. Dies sei 
das Salz in der Suppe. „Grup-

penübergreifend einen Abend 
zusammen zu tanzen, zu essen 
und sich zu unterhalten um 
etwas von den anderen Vereins-
mitgliedern zu erfahren, gehört 

einfach dazu, wenn ein aktives 
Vereinsleben gewollt ist.
Karneval gibt es also einen 
Kostümball, ein Tanz in den Mai 
folgt Ende April, ein Sommer-

nachtstraum verbindet Tanz und 
Grillen und das Jahr wird mit 
dem Nikolausball Mitte Dezem-
ber beendet, lautet die Ball-Pla-
nung für 2024.

„Jüchen tanzt“ auch im neuen Jahr
Die „Bunten Freitagstanzenden“ (l.) und die „Mittwochstanzenden“ feierten den Jahresabschluss.  Foto: Eva Bongartz

Jüchen. Die Gemeinschaft der 
Gemeinden (GdG) Jüchen lädt 
rund um den Jahreswechsel zu 
folgenden Gottesdiensten ein:

St. Martinus Bedburdyck
Silvester, 31. Dezember:
– 17 Uhr Dankmesse zum Jah-
resschluss

St. Nikolaus-Kloster Damm
Silvester, 31. Dezember:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 18 Uhr Dankmesse zum Jah-
resschluss
Neujahr, 1. Januar:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 18 Uhr Heilige Messe

Schlosskapelle Dyck
Silvester, 31. Dezember:
– 8.30 Uhr Heilige Messe

St. Pantaleon Hochneukirch
Silvester, 31. Dezember:
– 17 Uhr Ökumenischer Jahres-
schluss-Gottesdienst
Neujahr, 1. Januar:
– 17 Uhr Heilige Messe

St. Jakobus d.Ä. Jüchen
Silvester, 31. Dezember:
– 18 Uhr Evangelische Hof-
kirche, Ökumenischer Jahres-
schluss-Gottesdienst

St. Martinus Gierath
Neujahr, 1. Januar: 
– 18 Uhr Heilige Messe

Katholische Gottesdienste

Bei Lady’s Braut- und Schüt-
zenmoden, im Atelier auf dem
Markt 4 in Erkelenz, Kreis
Heinsberg, erhalten Sie über
700 Kleider in allen Größen
(Gr. 34 bis Gr. 64), Preisen und
Stilrichtungen. Auf drei Etagen
bietet das Team um Daniela
Steffens eine großeAuswahl an
hochwertigen Brautkleidern an.
Passende Accessoires runden
das vielfältige Angebot von
Lady’s ab.

Im romantischen Ambiente er-
wartet Sie fachlich geschultes
Personal, dass Ihnen Ihre Ideen
und Wünsche vom Traum-
Kleid verwirklicht! Die exklu-
siven Kleider bezieht Daniela
Steffens von internationalen
Modemessen. Lassen Sie sich
von der wunderschönen neuen
Kollektion verzaubern. Gerne
vereinbaren Sie einen persönli-
chen Termin, um sich die neue
Kollektion anzuschauen.
Beratungen sind bei Lady’s
kostenlos und unverbindlich.

ANZEIGE ANZEIGE

Lady’s Braut- und Schützenmoden GmbH
Markt 4 • 41812 Erkelenz •

Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache!
Tel.: 0 24 31/9 444 111 • WhatsApp 0160/61 99 99 4

Für den direkten Weg zu Lady’s Braut- & Schützenmoden
geben Sie in Ihr Navi „Brückstraße 2“ ein und fahren

leicht links auf den Parkplatz „Markt“.

Brautaktion: Wir feiern das Jahr 2024 mit
24% Rabatt aufALLE Brautkleider!

Ihren persönlichen Beratungs-
termin können Sie unter
Tel.: 0 24 31/ 9 444 111 oder
WhatsApp: 0160/61 99 99 4
buchen.
Aktion: Vom 1.1.24 – 27.1.24
erhalten Sie beim Kauf eines
Brautkleides 24 % Rabatt.
Ihre Zufriedenheit ist unsere
Priorität!www.ladys-braut.de
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1. Satzung zur Änderung der Satzung
über die Erhebung von Hundesteuer in der Stadt Jüchen vom 17.12.2020

Präambel
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023)
in der aktuell gültigen Fassung und der §§ 3 und 20 Abs. 2 Buchst. b des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969
(GV NRW S. 712/SGV NRW 610 in der aktuell gültigen Fassung hat der Rat der Stadt
Jüchen in seiner Sitzung vom 14.12.2023 folgende 1. Änderungssatzung zur Hun-
desteuersatzung vom 17.12.2020 beschlossen:
Artikel 1
§ 2 Abs. 1 Buchstaben a) – e) erhält folgende Fassung:
(1) Die Steuer beträgt jährlich, wenn von einem Hundehalter oder mehreren Per-

sonen gemeinsam
a) nur ein Hund gehalten wird 87 €
b) zwei Hunde gehalten werden je Hund; 99 €
c) drei oder mehr Hunde gehalten werden je Hund; 112 €
d) ein gefährlicher Hund gehalten wird 426 €
e) zwei gefährliche Hunde gehalten werden je Hund. 554 €
f) drei oder mehr gefährliche Hunde gehalten werden je Hund 591 €

Artikel 2
§ 2 Abs. 2 wird wie folgt ergänzt:
Kreuzungen sind Hunde, bei denen der Phänotyp einer dort genannten Rassen
deutlich hervortritt. In Zweifelsfällen hat die Halterin oder der Halter nachzuwei-
sen, dass eine Rasse oder Kreuzung nicht vorliegt.
Artikel 3
§ 3 Abs. 3 wird ersatzlos gestrichen.
Artikel 4
§ 6 Abs. 2 wird wie folgt ergänzt:
Kommt der Hundehalter seinen Mitwirkungs- und Nachweispflichten gem. § 8 Abs.
2 nicht nach, endet die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats, in dem das Steueramt
hiervon Kenntnis erlangt.
Artikel 5
§ 6 Abs. 3 wird wie folgt ergänzt:
Bei Wegzug ohne Abmeldung erfolgt die Abmeldung von Amts wegen zum Ende

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
des laufenden Kalenderjahres.
Artikel 6
In § 7 Abs. 2 wird das Wort „jährlich“ durch „halbjährlich“ ersetzt
Artikel 7
§ 8 Abs. 3 Satz 5 wird ersatzlos gestrichen
Artikel 8
In § 9 Nr. 3a (bisher 3) wird wie gestrichen:
dem Hund andere Gegenstände, die der Steuermarke ähnlichsehen, anlegt,
Artikel 9
§ 9 Nr. 3 b wird neu hinzugefügt:
3 a. als Hundehalter entgegen § 8 Abs. 2 einen Hund nicht oder nicht rechtzeitig
abmeldet,
Artikel 10
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer in
der Stadt Jüchen tritt am 01.01.2024 in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Hun-
desteuer der Stadt Jüchen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach
Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn,

• a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

• die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
• c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Jüchen vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Jüchen, den 15.12.2023
Harald Zillikens, Bürgermeister

Präambel
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023) -
in der aktuell gültigen Fassung - und der §§ 1 bis 3 und § 20 Abs. 2 Buchst. b des
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Ok-
tober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610) - in der aktuell gültigen Fassung - hat
der Rat der Stadt Jüchen in seiner Sitzung vom 14. Dezember 2023 folgende Ver-
gnügungssteuersatzung beschlossen:
I. Allgemeine Bestimmungen

§ 1
Steuergegenstand

Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Stadt Jüchen veranstalteten nach-
folgenden Vergnügungen (Veranstaltungen):
1. Tanzveranstaltungen gewerblicher Art;
2. Striptease-Vorführungen und Darbietungen ähnlicher Art;
3. Vorführungen von pornographischen und ähnlichen Filmen oder Bildern – auch

in Kabinen –;
4. Sex- und Erotikmessen
5. Ausspielungen von Geld oder Gegenständen in Spielklubs, Spielkasinos und ähn-

lichen Einrichtungen;
6. das Halten von Spiel-, Musik-, Geschicklichkeits- , Unterhaltungs- oder ähnlichen

Apparaten in
a) Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen,
b) Gastwirtschaften, Beherbergungsbetrieben, Vereins-, Kantinen- oder ähnlichen

Räumen sowie an anderen für jeden zugänglichen Orten.
Als Spielapparate gelten insbesondere auch Personalcomputer, die überwiegend
zum individuellen Spielen oder zum gemeinsamen Spielen in Netzwerken oder
über das Internet verwendet werden.

§ 2
Steuerfreie Veranstaltungen

Steuerfrei sind
1. Familienfeiern, Betriebsfeiern und nicht gewerbsmäßige Veranstaltungen von

Vereinen;
2. Veranstaltungen von Gewerkschaften, politischen Parteien und Organisationen

sowie von Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts oder ihrer Organe;
3. Veranstaltungen, deren Überschuss ausschließlich und unmittelbar zu mildtäti-

gen oder gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 52, 53 AO verwendet wird,
wenn der Zweck bei der Anmeldung nach § 9 angegeben worden ist und der ver-
wendete Betrag mindestens die Höhe der Steuer erreicht;

4. das Halten von Apparaten nach § 1 Nr. 6 im Rahmen von Volksbelustigungen,
Jahrmärkten, Kirmessen und ähnlichen Veranstaltungen.

§ 3
Steuerschuldner

Steuerschuldner ist der Unternehmer der Veranstaltung (Veranstalter). Der Halter
gilt als Veranstalter. Halter ist der Eigentümer der Apparate (Aufsteller) bzw. der-
jenige, dem die Apparate zur Nutzung überlassen sind. Mehrere Steuerschuldner
haften als Gesamtschuldner.
II. Bemessungsgrundlage und Steuersätze

§ 4
Besteuerung nach Eintrittsgeldern

(1) Wird für eine Veranstaltung ein Eintrittsgeld erhoben, so ist der Veranstalter
verpflichtet, Eintrittskarten oder sonstige Ausweise, die im Sinne dieser Sat-
zung als Eintrittskarten gelten, auszugeben. Diese müssen die Höhe des Ein-
trittsgeldes beziffern. Die Steuer wird nach dem auf der Karte angegebenen
Preis und der Zahl der ausgegebenen Eintrittskarten berechnet. Sie ist nach
dem Entgelt zu berechnen, wenn dieses höher ist als der auf der Eintrittskarte
angegebene Preis.

(2) Entgelt ist die gesamte Vergütung, die vor, während oder nach der Veranstal-
tung für die Teilnahme erhoben wird. In einem Teilnahmeentgelt enthaltene
Beträge für Speisen und Getränke oder sonstige Zugaben bleiben bei der Steu-
erberechnung außer Ansatz. Sofern der Wert der den Teilnehmern gewährten
Zugaben nicht exakt ermittelt werden kann, legt die Stadt/Gemeinde den Ab-
zugsbetrag nach Satz 4 unter Würdigung aller Umstände pauschal fest.

(3) Der Steuersatz beträgt 30 v. H. des Eintrittspreises oder Entgelts.
(4) Die Stadt Jüchen kann den Veranstalter vom Nachweis der Anzahl der ausgege-

benen Eintrittskarten und ihrer Preise befreien und den Steuerbetrag mit ihm
vereinbaren, wenn dieser Nachweis im Einzelfall besonders schwierig ist.

§ 5
Besteuerung nach dem Spielumsatz

(1) Für Spielklubs, Spielkasinos und ähnliche Einrichtungen erfolgt die Besteue-
rung nach dem Spielumsatz. Spielumsatz ist der Gesamtbetrag der eingesetzten
Spielbeträge abzüglich Ausschüttungsbetrag.

(2) Der Spielumsatz ist der Stadt Jüchen spätestens 7 Werktage nach der Veranstal-
tung zu erklären. Bei regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen sind die
Erklärungen monatlich bis zum 7. Werktag des nachfolgenden Monats abzuge-
ben.

(3) Der Steuersatz beträgt 12 v. H. Die Stadt Jüchen kann den Veranstalter von dem
Einzelnachweis der Höhe des Spielumsatzes befreien und den Steuerbetrag mit
ihm vereinbaren, wenn dieser Nachweis im Einzelfall besonders schwierig ist.

§ 6
Nach der Größe des benutzten Raumes

(1) Für die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 – 2 ist die Steuer nach der Größe des
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Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
§ 11

Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuer wird mit Steuerbescheid festgesetzt und ist innerhalb von einem

Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten.
(2) Die Stadt Jüchen ist berechtigt, bei regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltun-

gen die Steuer für einzelne Kalendervierteljahre im Voraus festzusetzen. In die-
sen Fällen ist die Steuer für das jeweilige Kalendervierteljahr zum 15. Februar,
15. Mai, 15. August und 15. November zu entrichten. Die Steuer kann auf Antrag
zu je einem Zwölftel des Jahresbetrages am 15. jeden Kalendermonats entrichtet
werden.

(3) Bei Apparaten mit Gewinnmöglichkeit im Sinne des § 7 ist der Steuerschuldner
verpflichtet, bis zum 15. Tag nach Ablauf eines Kalendervierteljahres der Stadt
eine Steuererklärung nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck einzureichen.
Bei der Besteuerung nach den Einspielergebnissen sind den Steuererklärungen
Zählwerk-Ausdrucke für den jeweiligen Abrechnungszeitraum beizufügen, die
als Angaben mindestens Geräteart, Gerätetyp, Gerätenummer (Zulassungsnum-
mer), die fortlaufende Nummer des Zählwerkausdruckes und die für eine Be-
steuerung nach § 7 notwendigen Angaben enthalten müssen.

§ 12
Verspätungszuschlag und Steuerschätzung

(1) Die Festsetzung eines Verspätungszuschlages bei Nichtabgabe oder nicht frist-
gerechter Abgabe einer Steuererklärung erfolgt nach der Vorschrift des § 152
der Abgabenordnung in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Soweit die Stadt die Besteuerungsgrundlagen nicht ermitteln oder berechnen
kann, kann sie sie schätzen. Es gilt § 162 Abgabenordnung in der jeweils gel-
tenden Fassung.

§ 13
Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften

Die Stadt ist nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 KAG NRW i. V. m. den Vorschriften der
Abgabenordnung berechtigt, jederzeit zur Nachprüfung der Steuererklärungen
und zur Feststellung von Steuertatbeständen die Veranstaltungsräume zu betre-
ten, Geschäftsunterlagen einzusehen und die Vorlage aktueller Zählwerkausdrucke
zu verlangen.

§ 14
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 20 Abs. 2 Buchstabe b) des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 - in der aktuell gel-
tenden Fassung - handelt, wer als Veranstalter vorsätzlich oder leichtfertig
folgenden Vorschriften bzw. Verpflichtungen zuwiderhandelt:
1. § 4 Abs. 1: Ausgabe von Eintrittskarten
2. § 4 Abs. 2: Hinweis auf die Eintrittspreise
3. § 4 Abs. 1: Vorlage der Eintrittskarten bei der Anmeldung der Veranstaltung
4. § 4 Abs. 3: Führung und Aufbewahrung des Nachweises über die ausgegebenen

Eintrittskarten
5. § 4 Abs. 4: Abrechnung der Eintrittskarten
6. § 5 Abs. 2: Erklärung des Spielumsatzes
7. § 7 Abs. 4: Anzeige der erstmaligen Aufstellung eines Spielapparates sowie Än-

derung (Erhöhung) des Apparatebestandes
8. § 8 Abs. 2: Erklärung der Roheinnahmen
9. § 9 Abs. 1: Anmeldung der Veranstaltung und umgehende Anzeige von steuerer-

höhenden Änderungen
10. § 11 Abs. 3: Einreichung der Steuererklärung
11. § 11 Abs. 3: Einreichung der Zählwerkausdrucke

§ 15
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom
16.12.2011 außer Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung zur Erhebung von Vergnügungssteuer der Stadt Jüchen
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach
Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn,
• a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
• b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
• c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Jüchen vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Jüchen, den 15.12.2023
Harald Zillikens, Bürgermeister

benutzten Raumes zu erheben, wenn kein Eintrittsgeld erhoben wird. Die Größe
des Raumes berechnet sich nach dem Flächeninhalt der für die Veranstaltung
und die Teilnehmer bestimmten Räume einschließlich des Schankraumes, aber
ausschließlich der Küche, Toiletten und ähnlichen Nebenräumen. Entsprechen-
des gilt für Veranstaltungen im Freien.

(2) Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und angefangene zehn Quadratmeter
Veranstaltungsfläche in geschlossenen Räumen 1,36 Euro. Bei Veranstaltungen
im Freien beträgt die Steuer 0,80 Euro je Veranstaltungstag und angefangene
zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche. Endet eine Veranstaltung erst am
Folgetag, wird ein Veranstaltungstag für die Berechnung zu Grunde gelegt.

Die Stadt Jüchen kann den Steuerbetrag mit dem Veranstalter vereinbaren, wenn
die Ermittlung der Veranstaltungsfläche besonders schwierig ist.

§ 7
Nach dem Einspielergebnis bzw. der Anzahl der Apparate

(1) Die Steuer für das Halten von Spiel-, Musik-, Geschicklichkeits-, Unterhaltungs-
oder ähnlichen Apparaten bemisst sich bei Apparaten mit Gewinnmöglichkeit
nach dem Einspielergebnis, bei Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit nach deren
Anzahl. Einspielergebnis ist der Betrag der elektronisch gezählten Brutto-Kasse.
Dieser errechnet sich aus der elektronisch gezählten Kasse zzgl. Röhrenent-
nahme (sog. Fehlbetrag), abzüglich Röhrenauffüllung, Falschgeld, Prüftestgeld
und Fehlgeld.

(2) Besitzt ein Apparat mehrere Spieleinrichtungen, so gilt jede dieser Einrichtun-
gen als ein Apparat. Apparate mit mehr als einer Spieleinrichtung sind solche,
an denen gleichzeitig zwei oder mehr Spielvorgänge ausgelöst werden können.

(3) Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle eines Apparates ein gleich-
artiger Apparat, so wird die Steuer für diesen Kalendermonat nur einmal er-
hoben.

(4) Der Halter hat die erstmalige Aufstellung eines Apparates vor dessen Aufstel-
lung, jede Änderung hinsichtlich Art und Anzahl der Apparate an einem Auf-
stellort bis zum 7. Werktag des folgenden Kalendermonats schriftlich
anzuzeigen. Bei verspäteter Anzeige bezüglich der Entfernung eines Apparates
gilt als Tag der Beendigung des Haltens der Tag des Anzeigeneingangs. Ein Ap-
paratetausch im Sinne des Abs. 3 braucht nicht angezeigt zu werden.

(5) Die Steuer beträgt je Apparat und angefangenen Kalendermonat bei der Auf-
stellung

1. in Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen (§ 1 Nr. 6 a) bei Apparaten mit
Gewinnmöglichkeit 17 v.H. des Einspielergebnisses Apparaten ohne Ge-
winnmöglichkeit 49 Euro

2. in Gastwirtschaften und sonstigen Orten (§ 1 Nr. 6 b) bei Apparaten mit Ge-
winnmöglichkeit 17 v.H. des Einspielergebnisses Apparaten ohne Gewinn-
möglichkeit 49 Euro

3. in Spielhallen, Gastwirtschaften und an sonstigen Orten (§ 1 Nr. 6 a und b)
bei Apparaten, mit denen Gewalttätigkeiten gegen Menschen und/oder
Tiere dargestellt werden oder die die Verherrlichung oder Verharmlosung
des Krieges oder pornographische und die Würde des Menschen verlet-
zende Praktiken zum Gegenstand haben 340 Euro.

§ 8
Nach der Roheinnahme

(1) Die Steuer ist, soweit sie nicht nach den Vorschriften der §§ 4 bis 7 festzusetzen
ist, nach der Roheinnahme zu berechnen. Als Roheinnahme gelten sämtliche
vom Veranstalter gemäß § 4 Abs. 5 von den Teilnehmern erhobenen Entgelte.

(2) Die Roheinnahmen sind der Stadt Jüchen spätestens 7 Werktage nach der Ver-
anstaltung zu erklären. Bei regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen sind
die Erklärungen monatlich bis zum 7. Werktag des nachfolgenden Monats ab-
zugeben.

(3) Der Steuersatz beträgt 30 v. H. Die Stadt Jüchen kann den Veranstalter von dem
Einzelnachweis der Höhe der Roheinnahme befreien und den Steuerbetrag mit
ihm vereinbaren, wenn dieser Nachweis im Einzelfalle besonders schwierig ist.

III. Gemeinsame Bestimmungen
§ 9

Anmeldung und Sicherheitsleistung
(1) Die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 – 5 sind spätestens zwei Wochen vor deren

Beginn bei der Stadt Jüchen schriftlich anzumelden. Bei unvorbereiteten und
nicht vorherzusehenden Veranstaltungen ist die Anmeldung an dem auf die
Veranstaltung folgenden Werktage nachzuholen. Veränderungen, die sich auf
die Höhe der Steuer auswirken, sind umgehend anzuzeigen.

(2) Bei mehreren aufeinander folgenden oder regelmäßig stattfindenden Ver-
anstaltungen nach § 1 Nr. 1 – 3 eines Veranstalters am selben Veranstaltungsort
ist eine einmalige Anmeldung ausreichend. Im Einzelfall können abweichende
Regelungen getroffen werden.

(3) Die Stadt Jüchen ist berechtigt, eine Sicherheitsleistung in Höhe der voraus-
sichtlichen Steuerschuld zu verlangen.

§ 10
Entstehung des Steueranspruches

Der Vergnügungssteueranspruch entsteht mit Abschluss der Veranstaltung, im
Falle der Besteuerung nach § 7 mit der Aufstellung des Apparates an den in § 1 Nr.
6 genannten Orten.
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Andreas Wirtz
* 11. Oktober 1931 † 15. November 2023

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und der Freundscha� dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch "Danke" zu sagen. Danke für die aufrich�ge Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür,

dass Ihr Andreas auf seinem letzten Weg begleitet habt.

Es ist nichts mehr so, wie es einmal war.

Immer sind irgendwo Spuren deines Lebens­

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an dich erinnern

und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Agnes Wirtz

Kinder, Enkel und Urenkel

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 6. Januar 2024, um 17.00 Uhr in der Kirche St. Pankra�us zu Garzweiler.

Jüchen, im Dezember 2023

Danksagung Statt Karten

Das größte Geheimnis ist das Leben,
das tiefste Geheimnis ist die Ewigkeit,
das schönste Geheimnis ist die Liebe -

ein Geheimnis,
dem selbst der Tod machtlos gegenübersteht.

Jüchen – Bedburdyck, im Dezember 2023

Von einem lieben Menschen Abschied nehmen zu müssen ist schwer.
Jeder neue Tag macht uns bewusst, wie sehr sie fehlt.

Liebe Worte und Blumen zeigten uns,
dass wir in unserer Trauer nicht allein sind.

Dafür danken wir herzlich.

Deine Eltern: Adelheid und Günter
Deine Geschwister:

Marion, Steffen und Birgit mit Ihren Familien
und Anverwandte

MManuela Zetzsche
* 23. Dezember 1968 † 11.Dezember 2023

August
Breuer

Danksagung Statt Karten

Für die liebevollen Beweise herzlicher
Anteilnahme durch Wort und Schrift
sowie das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte beim Heimgang meines
lieben Bruders, sage ich meinen
tiefempfundenen Dank.

Stefan

Jüchen-Stessen, im Dezember 2023

Das Sechswochenamt wird gehalten
am Sonntag, den 7. Januar 2024, um 10.00 Uhr,
im Nikolauskloster in Damm.

WWiirr ffrreeuueenn uunnss mmiitt ddeerr ggrrooßßeenn SScchhwweesstteerr TTeerreessaa,, uunnsseerreenn
SSoohhnn//BBrruuddeerr eennddlliicchh iinn uunnsseerreenn AArrmmeenn hhaalltteenn zzuu ddüürrffeenn..

Nun ist unser Kleeblatt komplett! Wir freuen uns,
Teil einer einzigartigen Zauberwelt sein zu dürfen!

SSoonnjjaa && SSvveenn mmiitt TTeerreessaa HHoohheennbbeerrgg

VViinncceenntt HHoohheennbbeerrgg
aamm 1111..1122..22002233 uumm 1100::2299 UUhhrr

mmiitt 5566 ccmm uunndd 33..777700 GGrraammmm ggeebboorreenn..

"Darum liebe ich die Kinder, weil sie die Welt und sich selbst
noch im schönen Zauberspiegel ihrer Phantasie sehen."

- Theodor Storm -

geb. Jüntgen

Marianne und Birgit

Familie, Freunde und Weggefährten

* 2. Juli 1935 † 17. Dezember 2023

Marie-Therese Post
Wir sind dann mal weg...

Mit Gottes Segen, in liebevollen Gedanken bei Euch

Der Go�esdienst und die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis sta�.

. Individuelle und fachkundige Beratung im Trauerfall. Bestattungsvorsorgeberatung. Hauseigener Abschiedsraum. Anfertigung von Erinnerungsschmuck. Der Rentenberater kommt zu uns ins Haus
Hochneukirch Tel.: 02164 -34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 -601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSSwww.bestattungen-reinders.de geprüfte Bestatter

Julia Reinders

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist ein Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In stiller Trauer
Klaus und Sylvia

Richard, Nicole und Tim

* 20. Oktober 1938 † 17. Dezember 2023

Familie Schäfer c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Elli Schäfer

Der Verabschiedungsgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 4. Januar 2024, um
11.00 Uhr im Pfarrheim an St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf.

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Pfarrer
Hermann Küppers

Wir leben mit den vielen schönen Erinnerungen und

nehmen Dich in unseren Gedanken und Gebeten überall mit hin.

Burkhard Kroh

Thomas Schippers

und alle Anverwandten und Freunde

* 13. Februar 1951 † 25. Dezember 2023

Priesterweihe 14.06.1980

Traueranschri�: B. Kroh c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

"In deinen Händen sind meine Zeiten, mein ganzes Leben,

alle Tage, Stunden und Augenblicke."

Die Exequien mit anschließender Beisetzung finden sta�, am Freitag, dem 5. Januar 2024,

um 10.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus Mönchengladbach­Hardt, Nikolausstraße 4.

Anstelle von Blumen und Kränzen bi�en wir um eine Spende für das Kindermissionswerk

"Die Sternsinger" e. V. IBAN DE95 3706 0193 0000 0010 31.

Mar�n Luther

Eintrag des Verstorbenen in seinem Kalender zum 01. Januar 2023

Geänderter Anzeigenschluss!

Ab 01.01.2024:
Mittwoch, 17.00 Uhr

Ein guter Freund, wie Du es warst, ist
schwer zu finden. Noch schwerer ist es,

Dich guten Freund zu verlieren.
Unmöglich ist es, Dich jemals zu vergessen.

KAI
* 20.01.1976 † 19.12.2023

Wir werden Dich so unglaublich vermissen.

Deine Freunde
Jörg, Yvonne M., Marco, Maike,

Yvonne L., Sehriban, Anja

Verlassen, aber nicht vergessen.
Zurück gelassen hast Du uns.
Traurig und fassungslos.
Verlassen hast Du uns.

Ohne Worte und ohne Sinn.
Gegangen bist Du von uns still und leise.
Doch vergessen werden wir Dich nie.

Erinnerungen und Freundschaften bleiben.

WWiirr vveerrmmiisssseenn DDiicchh,, KKaaii!!
DDeeiinnee TToorrsscchhüüttzzeenn--FFaammiilliiee

* 20. Januar 1976 † 19. Dezember 2023

Anja mit Felix und Phillip
Elly und Gert Kottmann

Katja Kottmann
und Anverwandte

In Liebe

Es tut

Fam. Kottmann c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Kai Kottmann

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 12. Januar 2024, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Wevelinghoven. Im Anschluß ist die Beisetzung der
Urne. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.

Aber ich komme immer wieder, sagt die Erinnerung.

NACHRUF

Josef Wolff
im Alter von 69 Jahren. Im August konnten wir noch
gemeinsam seine 50jährige Mitgliedschaft während

unseres 60jährigen Zugjubiläums feiern. Josef war 1979
der 1. Schützenkönig aus unseren Reihen und weitere

4 Mal unser Zugkönig. Die letzten 30 Jahre fungierte er
als unser Vorsitzender. Sein ausgleichendes Wesen hat
stets aufkommende Wogen geglättet. Er hinterlässt eine

schwer zu schließende Lücke in unseren Reihen.

Lieber Josef, du wirst immer ein Teil von uns sein.
Wir, deine Kameraden vom Marinezug Atlantik und

unsere Frauen, sind in der Trauer ganz eng bei
deiner Frau Ilona und euren Kindern.

Rommerskirchen im Dezember 2023

Am 17.12.2023 verstarb
nach kurzer, schwerer Krankheit,
für uns jedoch unerwartet
und viel zu früh,
unser treuer Zugkamerad
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Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Wir suchen enthusiastische, verantwor-
tungsvolle Servicekräfte/Verkäufer
m/w/d als Minijob für unseren Unver-
packtladen. Ideal für Menschen, die
eine sinnstiftende Nebentätigkeit su-
chen. Dirk Modenhauer 02182
8200-248 VARIUS Werkstätten
gGmbH, Grevenbroich

4 Zi.-Whg. zu vermieten – 96m². Neuss,
Peter-Loer-Str. 37 – 1.OG. WZ, SZ,
2x Ki.-Zi., KDB, Gäste-WC, Balkon
12,9m² - süd/west Lage, Abstellraum
auf dem Balkon, Wandschrank im
Flur, großer Keller, TG-Stellplatz, sep.
Platz für Waschmaschine +Trockner
im Waschkeller. Baujahr 1980.
Schöne Wohnung in ruhiger Lage.
KM 891,00 € p.M. = 9,27 € je m²- zzgl.
290,00 € NK. TG-Stellplatz 45,00 €
p.M. – 3MM Kaution.
Ab 01.01. 2024 oder später an nette
ruhige Mieter zu vermieten.
☏ 02131/549021 od. 0178/8056128

Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich

TOP-KURIER
Hinweisblatt der Stadt Jüchen

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt dann doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.
Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit:
Sabine Herzog

Jennifer und Thomas Bensch
mit Lennard und Till
Benjamin Herzog

Marcel Herzog und Lorena Kienle

Anstatt zugedachter Blumenspenden bitten wir
um eine Spende an „Die Arche“ Kinderstiftung,

IBAN: DE82 3702 0500 0003 0301 00,
BIC: BFSWDE22XXX bei der Bank für Sozialwirtschaft,

Stichwort: Trauerfall Edkar Herzog.
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Edkar Herzog
* 28. März 1956 † 21. Dezember 2023

Nachruf
Die Stadt Jüchen trauert um

Peter Otten
Ratsmitglied 1969 - 1999
† 16. Januar 2023

Helmut Abels
Verwaltungsangestellter 1984 - 2007

† 25. Januar 2023

Klaus Dieter Hützen
Hausmeister 1995 - 2009
† 10. März 2023

Karl-Heinz Strerath
Beamter 1957 - 1999
† 12. März 2023

Norbert Küpper
Hausmeister 1995 - 2017
† 02. August 2023

Joseph Zimmermann
Vollziehungsangestellter 1970 - 1992

† 26. August 2023

Heinz Kunze
Beamter 1965 - 2009
† 30. August 2023

die im Laufe des Jahres 2023 verstorben sind.
Wir schulden den Verstorbenen einen großen
Dank und werden ihnen ein ehrendes
Andenken bewahren. Den Angehörigen gilt
unsere Anteilnahme.

Harald Zillikens
Bürgermeister

Rosemarie (Rosi) Willkomm

Sta� persönlicher Einladung!

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

* 8. Oktober 1943 † 13. Dezember 2023

Deine Freunde und Bekannte

Ich habe den Berg ers�egen,

der euch noch Mühe macht.

Drum weinet nicht ihr Lieben,

der Herr hat`s wohl gemacht.

Traueranschri�: Fam. Willkomm c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Schüller

Für uns alle noch unfassbar,

verstarb plötzlich und unerwartet

Der Go�esdienst ist am Mi�woch, dem 10. Januar 2024,

um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt sind,
deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden,
deren Stimme nur noch sagt: Es ist genug. Das Leben war schön.

Peter Küx
* 28. September 1934 † 21. Dezember 2023

Danke für die Zeit mit dir.
Christel Küx

Hans-Georg und Bettina
Sebastian

Katharina und Armand mit Adam und Johanna
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Christel Küx,
41569 Rommerskirchen, Wehrstraße 14

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 12. Januar 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof

Am Teebaum in Rommerskirchen statt.

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Rommerskirchen und Umgebung:
Immobilie zur Kapitalanlage gesucht.
☏ 0177/4786992

NE-Rosellerheide: Zuverl., deutschspr.
Haushaltshilfe (2 Personen, 1 Hund,
EFH) gesucht, vormittags für 2 x
wöchtl., 3 - 4 Std.! Wir freuen uns auf
Ihren Anruf: ☏ 02137/6165

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Jg. Rentnerin sucht EG-Whg. m. Hof o.
Garten alleinige Nutz. 0178/9134864

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836
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Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Wir suchen für die Beförderung von Menschen, Fahrer m/w/d
zum 02.01.2024:
• auf Minijob-Basis, zzgl. 30,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte
zur freien Verfügung*

• in Teilzeit, zzgl. 40,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte zur
freien Verfügung*

* wie z.B. für Aldi, Kaufland oder Tankstellen als Sachbezugsleistung
Sie würden gerne bei uns fahren haben aber keinen Personenbe-
förderungsschein? Kein Problem! Wir helfen Ihnen bei der Bean-
tragung und finanzieren Ihnen die Kosten. Eigenes Firmenfahrzeug
mit Tankkarte wird von uns gestellt.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 01 51 / 54 05 31 54

Bei uns wird gute Arbeit EXTRA Belohnt!

Pfannenstraße 2 • 41516 Grevenbroich

Neue Internetseite:

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
Bäume fällen, Maler- und Tapezier-
arbeiten).☎ 0151/55920159

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Transporte und Entrümpelungen aller-
Art -Kostenlose Besichtigung vor Ort.
☎ 02164/950006 od. 0174/1444549

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Neuwertiges 2-Sitzer Schlafsofa, kaum
benutzt, mit Ersatzbezug (Farben der
Bezüge bordeauxrot u. türkisblau) an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0151-26114489

www.hausmeister-wankum.de

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Tel. 02165/2338

CONTAINERDIENST
Zanders & Partner
• Abbruch • Rückbau • Erdbau

www.zanders-partner.de

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Danksagung Statt Karten

Der Weg des Lebens ist beendet,
vorbei ist aller Erdenschmerz.

Still ruhen nun die fleißigen Hände,
still ruht ein liebevolles Herz.

Wir danken allen die uns auf dem letzten Weg von
Hans begleitet haben, für die vielen lieben Worte,

für einen Händedruck, für eine Umarmung
und für die Spenden zugunsten der Kapelle

St. Josef in Schlich.
Gertrud

mit Kindern und Enkeln

Hans Sudkamp
* 16. März 1933 † 5. November 2023

Das Seechswochenamt wird gehalten am Sonntag,
den 14.1.2024 um 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche

St. Georg in Neuenhoven.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 3. Januar 2024

um 11 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof
Wevelinghoven, Langwandererstr. statt.

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Antonie de Saint-Exupéry

Bodo Kindermann
* 2. Mai 1953 † 9. Dezember 2023

Für immer in unseren Herzen

Veronika
Astrid mit Steffen

Tanja

Familie Kindermann/Bestattungen A//roggen
Poststr.28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Verkaufe Eckaquarium, 120 L, mit CO2
Anlage, mit Zubehör und Fische.
☏ 0163/3162150

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

1 PC - Bildschirm 55 x 35 von Hanns-G
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02181/82395

Damen-Parka Gr. 50, hell, 1 x getragen,
preiswert zu verk.! ☏ 02181/705380

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0163/2671254, Fa. Georg Heilig

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Bügle für Sie Ihre Oberhemden.
☏ 02131/8851158

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz



KURZ & FÜNDIG / JÜCHEN AKTUELLSeite 20 Samstag, 30. Dezember 2023

Jüchen. Am Mittwoch, 10. 
Januar, trifft sich das Senioren-
Netzwerk 55plus der Stadt Jü-
chen an der Karl-Justen-Halle 
in Bedburdyck, In der Bausch 
3, für eine Wanderung. Unter 
der Führung von Elly Venis 
geht es nach Alt-Kaster. Los 
geht es um 9 Uhr. Die Fahrt-

kosten betragen 5 Euro. 
Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
02165/23 63. Infos zu den 
Wanderungen finden Interes-
sierte auch auf der Homepage 
des Netzwerks www.netzwerk-
juechen.de unter Menü „Aktiv 
sein!“.

Beim Wandern Alt-Kaster 
gemeinsam entdecken

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Rolf, 73 J., Diplom-Ingenieur i.R., sym-
pathischer Witwer, 1,82 m, höflich, feinfüh-
lig, sportlich (wandern, Rad fahren), unter-
nehmungslustig, er interessiert sich für das
aktuelleZeitgeschehen,Politik, reistgerne in
die Berge. Das Leben ist schön - und ich bin
mir sicher: auch nach Regentagen kommt
irgendwann wieder Sonnenschein! Deshalb
solten wir keinen Tag mehr alleine vertuen,
sondern zu zweit glücklich werden! Ich mag
guteGespräche,unternehmegerneschöne
Ausflüge - vielleicht schon bald mit Ihnen?

Rufen Sie an über: (60/J166191)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 71 J., Bauleiter, humorvoll,
sportlich (Fitness, schwimmen), er ist
handwerklich begabt, liebt schöne Spa-
ziergänge, reist gerne, kann kochen. Ich
bin ein Mensch, der versucht, in allem et-
was positives zu sehen, lache gerne, bin
offen für Neues. Was ich suche ist eine
Partnerin, die gerne etwas unternimmt, die
ein optimistisches, fröhliches Naturell hat,
die sich ein dauerhaftes Glück wünscht. Es
ist nicht schön, wenn der Mensch alleine
ist - zu zweit ist doch alles leichter, die Son-
ne scheint ein bisschen heller - finden Sie
auch? Rufen Sie an über: (60/J161790)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 68 J., lieber Witwer, ein ab-
soluter Gutmensch, er liebt die Natur und
den Garten, unternimmt gerne eine schöne
Reise, eig. Pkw. Leider bin ich seit dem
Tod meiner Frau alleine. Doch ich bin op-
timistisch genug, um an ein neues Glück
zu glauben: Wie wäre es, wenn wir zusam-
men einen Spaziergang machen, Kaffee
trinken, uns behutsam kennenlernen, über
alles reden, lachen, uns verlieben, eine ge-
meinsame Zukunft aufbauen, unser Glück
für immer festhalten? Ich freu mich darauf!

Rufen Sie an über: (60/J166768)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, 77 J., fröhlicher Handwerker,
ein wirklich netter Mann mit dem Herzen
eines Lausbuben, 1,87 m, er möchte die
Weichen seines Lebens neu stellen. Das
Leben ist wie eine Zugfahrt mit vielen Sta-
tionen... lassen Sie uns zusammen reisen
mit Fröhlichkeit im Gepäck und vielen
glücklichen, gemeinsamen Erlebnissen!
Ich bin zuverlässig, mag Spaziergänge,
suche eine nette Partnerin für ein harmo-
nisches, angeregtes Miteinander - auf
Wunsch auch bei getren. wohnen.

Rufen Sie an über: (60/J165735)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 81 J., Polizeibeamter i.R., gut
aussehend, 1,86 m, fit und vital, ausgegli-
chen, ein Mann, der unternehmungslustig
ist, sich gerne bewegt. Einsam zu sein ist
nicht schön! Ich möchte so gerne noch mal
eine Bekanntschaft zu einer netten Dame
aufbauen, möchte noch hoffentlich viele
Jahre gemeinsam erleben. Ein fröhliches
Miteinander auf Augenhöhe, zu zweit Aus-
flüge unternehmen, spazieren gehen, über
die gleichen Dinge lachen, gemeinsam
Essen gehen – auch bei getren. wohnen!

Melden Sie sich über: (60/J168693)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Richard, 84 J., selbst. Handwerker,
liebenswürdiger Witwer mit Frohsinn im
Herzen, top fit, aufmerksam, fürsorglich,
sicherer Autofahrer. Muss ich als Witwer
für immer alleine bleiben? Oder darf ich auf
ein neues Glück hoffen? Das wäre schön!
Wo ist die Dame, die mit mir spazieren ge-
hen möchte, jeden Tag mit viel Herzlichkeit
und Liebe zu einem schönen Tag machen
möchte? Es wäre wunderbar, gemeinsam
das neue Jahr zu erleben, eine Partner-
schaft mit Respekt und Liebe aufzubauen.

Melden Sie sich über: (60/J168724)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Simone, 53 J., Altenpflegerin,
samtweiche Haut, sanfte Augen. Was
wünsche ich mir für mein Leben, fürs neue
Jahr? Glück, Gesundheit - und eine neue
Liebe! Ich vermisse Streicheleinheiten,
wünsche mir einen Mann, den ich mit mei-
ner Liebe und Küssen glücklich machen
möchte - aber bitte ruf nur an, wenn du es
auch ehrlich meinst. Ich bin offen für alles
Neue, sportlich, mag die Natur, Musik, ko-
che + backe gerne. Hab ich dein Interesse
geweckt? Melde dich über: (60/J167279)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Barbara, 61 J., Diplom-Ingenieurin,
eine gepflegte, gut aussehende Frau
mit absolut positiver Wesensart, sie reist
gerne, besucht Museen, ist musikalisch,
kocht sehr gut. Richtig glücklich ist man
nur, wenn das Herz auch glücklich ist! Ich
wünsche mir eine Wohlfühlbeziehung mit
vielen Gemeinsamkeiten + Geborgen-
heit, suche Sie, den kultivierten Mann,
für ein Leben auf der Sonnenseite. Sich
auf jeden gemeinsamen Tag, auf jedes
Treffen freuen, gegenseitigen Respekt +
Wertschätzung spüren - davon träume

ich! Rufen Sie an über: (60/J167330)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gisela, 71 J., Altenpflegerin, eine ganz
natürliche, liebenswerte Frau, ehrlich + hilfs-
bereit, humorvoll, eig. Pkw. Richtig glücklich
ist man erst zu zweit! Wäre es nicht wun-
derschön, wenn wir abends gemeinsam et-
was leckeres essen, wir viele gemeinsame
Stunden erleben und genießen dürfen? Ich
mag die Natur, ein gemütliches Zuhause,
suche einen Partner mit Herz und Humor,
der wieder Nähe spüren möchte. Ich bin
bei Liebe nicht ortsgebunden!Melden

Sie sich über: (60/J156068)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 59 J., Hauswirtschafterin, sehr
natürlich + sympathisch, gut aussehend,
strahlende Augen, ein richtiger Sonnen-
schein. Ich bin ein Mensch, der im Herzen
positiv ist, bin aber leider alleine, möchte
so gerne das Leben wieder mit einem
Partner teilen, gemeinsame Hobbies
haben, ganz viel zu zweit unternehmen,
glücklich sein. Ich koche gerne + gut, fahre
mit dem Rad, liebe schöne Spaziergänge,
wünsche mir einen ganz normalen, netten
Herrn, mit dem ich glücklich sein kann.

Melden Sie sich über: (60/J160924)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Annette, 63 J., Haushälterin, sehr
warmherzig, weibliche, vollbusige Figur,
liebes Lächeln, sie betreut auch ger-
ne ältere Menschen. Ich bin gerne
mit anderen Menschen zusammen, bin
hilfsbereit - aber leider habe ich privat
noch nicht das große Glück gefunden.
Wenn ich abends für mich alleine koche,
bin ich oft traurig. Ich möchte wieder das
Gefühl spüren, geliebt zu werden, wäre
bei Sympathie nicht ortsgebunden.
Wenn Sie mich kennenlernen möchten,

melden Sie sich über: (60/J135416)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 68 J. Krankenschwester,
ganz liebe Witwe, sehr natürlich, schlank,
sportlich (Radfahren, Fitness, Wandern),
sie reist gerne ans Meer, eig. Pkw. Alleine
in Urlaub fahren, alleine essen gehen, al-
leine die Sonntage verbringen zu müssen
möchte ich nicht mehr - und dazu brauche
ich SIE! Vieles zusammen erleben, ge-
meinsam eine Zukunft aufbauen, einfach
richtig glücklich sein. Melden Sie sich über:

(60/J167588)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele, 65 J., Erzieherin, liebe-
volle, sympathische Wesensart, naturver-
bunden, sie liebt das Meer, mag Kultur,The-
ater, betreut gerne ältere Menschen.
Ich finde: Jeder hat ein Recht auf Glück +
Liebe! Ich möchte eine liebevolle Beziehung
mit einem netten Herrn aufbauen, möchte
alles mit Ihnen teilen, Liebe geben und be-
kommen, würde eventuell bei Liebe
auch umziehen. Melden Sie sich über:

(60/J163045)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 77 J., Hauswirtschafterin
sympathisch, schöne frauliche Figur mit
schönem Busen. Gerne möchte ich noch
mal einen Partner finden, für den ich ganz
daseinkann, fürden ichsorgenundkochen
kann (verratenSiemir IhrLieblingsgericht?),
mit dem ich alles Schöne im Leben teilen
kann, den ich glücklich machen möchte!
IchhabeeinAuto,könntemorgenzu
Ihnen kommen, könnteauchumzie-
hen.Rufen Sie an über: (60/J121867)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Günther, 59 J., Betriebswirt, 1,86
m, ein charmanter, humorvoller, intelli-
genter Witwer mit einem riesengroßen
Herzen, naturverbunden, reisefreudig,
er fährt zur Jagd. Das Leben ist schön
- aber alleine zu leben ist nicht so schön!
Ich suche eine ehrliche, dauerhafte Lie-
be, bin ein Mensch, der sich gerne noch
einmal verlieben möchte, bin unterneh-
mungslustig, sportlich (wandern, Ski,
Fitness), gehe ins Theater, Kino, mag
Reisen, Konzerte, mag gute Gespräche
und Zweisamkeit, bin ehrlich, zuverläs-
sig, aber nicht langweilig – und suche
DICH für ein wunderschönes, fröhliches
Leben zu zweit. Melde dich über: (60/

J168703)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Tim, 65 J., Produktionsleiter, ein
netter, gutaussehender, ausgeglichener
Witwer mit viel Herz und Ehrlichkeit zur
Partnerschaft. Wissen Sie, was mein
größter Herzenswunsch ist? Nach
einem Schicksalsschlag noch einmal
glücklich zu werden, eine neue Liebe
zu finden! Deshalb hoffe ich, Sie lesen
diese Zeilen! Zu mir: Ich bin verwitwet,
treibe Sport (Fitness, wandern), tanze
sehr gerne, reise, gehe gerne schön
essen - und möchte mit einer netten
Partnerin eine glückliche Zukunft auf-
bauen, vieles unternehmen, ganz viel
Liebe + Glück spüren. Melden Sie sich

über: (60/J168574)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 79 J., niveauvoller Senior,
1,80 m, jünger wirkend, schlank, gebil-
det, mit Herz + Verstand, gute Umgangs-
formen, interessanter Gesprächspartner,
reisefreudig, er kocht gerne, sportlich, eig.
Pkw. Ein neues Jahr beginnt - vielleicht
auch ein neues Glück? Wie schön wäre
es, mit einer netten Partnerin spazieren zu
gehen, danach im Cafe zu sitzen, abends
irgendwo schön essen zu gehen, sich
wohlzufühlen, Zuneigung zu spüren, ge-
meinsame Pläne zu schmieden! Melden

Sie sich über: (60/J166431)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kurt, höflicher Witwer, Mitte 80,
angenehmes, freundliches Wesen, ein
Mann, für den Treue und Ehrlichkeit wich-
tig sind, eig. Pkw. Das Leben verläuft nicht
immer so, wie man es sich wünscht - lei-
der bin ich verwitwet. Doch ich will wieder
die Sonne zurück in mein Leben lassen,
lachen! Ich interessiere mich für Musik,
bin handwerklich begabt, reise gerne, un-
ternehme Ausflüge mit dem Auto, möchte
wieder eine fröhliche, ehrliche Partner-
schaft finden, zusammen vieles unter-
nehmen - auch bei getren. wohnen.

Melden Sie sich über: (60/J168271)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marianne, Schneiderin i.R., Mitte
70, sympathische Witwe, schlanke Figur,
unternehmungslustig, humorvoll, unkom-
pliziert. Neues Jahr - neues Glück? Ich
würde mich freuen, noch mal einen netten
Herren kennenzulernen, mit dem ich vieles
unternehmen, reisen kann - eine Chance
auf ein neues Glück! Ich bin kulturell interes-
siert, tanze gerne, koche gut, lege Wert auf
Sauberkeit, bin anpassungsfähig + ehrlich!

Melden Sie sich über (60/J168524)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 61 J., selbst. Unternehmer,
sympathisch, offen und fröhlich, 1,84
m, verantwortungsbewusst, sehr ehr-
lich, feinfühlig, mit viel Tiefgang, ein
toller Gesprächspartner, musikalisch,
sportlich (Ski, Fitness, wandern), er
reist sehr gerne, ist ein richtiger Harmo-
niemensch. Lust auf ein wunderschö-
nes Leben zu zweit? Ich suche eine
Partnerin, die genauso gerne lacht wie
ich, die optimistisch ist, Harmonie mag,
sportlich ist und gerne reist! Ich möch-
te ganz viele schöne Dinge im Leben
gemeinsam erleben, ganz viel lachen,
reden, ganz viel Herzklopfen spüren,
mich über beide Ohren verlieben. Mel-

den Sie sich über: (60/J156716)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Fachkraft (m/w/d) für den Verkauf in
TZ oder VZ gesucht. Bewerbungen
an: info@metzgerei-ruetten.de

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Komme auch
sonntags! Tel.: 0163/30 40 650

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Doppelbett (Ikea Hemnes), weiß,
1,60 m x 2,00 m inkl. höhenverstellb.
Lattenrost und 2 neuwertigen Matrat-
zen, VB 250,- €. ☏ 01525/9873394

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

ER, 53 J., 1,76 m, schlank, hat keine
Kinder, sucht Sie für eine ernsthafte
Beziehung! Sie sollten 30 - 55 J. alt
sein, schlank, wenn Kinder da sind,
ist es kein Problem. Ich freue mich
auf Anrufe unter ☏ 0157/57312828
Bitte nur ernst gemeinte Anrufe!

Biete eine liebevolle, zuverl. Betreuung
für einige Stunden täglich in 41464
Neuss. ☏ 02131/8851158

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Fachkraft (m/w/d) für den Verkauf in
TZ oder VZ gesucht. Bewerbungen
telefonisch unter: Metzgerei
Jungmann ☏ 02165/410
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Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Zuverl. Dachdecker (Sturmschäden)
und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Eintritt:

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)

Wir bieten moderne und gut aus-
gestattete Arbeitsplätze mit netten
Kollegen/-innen, fairer leistungsori-
entierter Entlohnung, guten Weiterbil-
dungs- und Entwicklungschancen.

Wenn Sie zuverlässig, eigenverant-
wortlich und flexibel Arbeiten möch-
ten – dann sind Sie bei uns genau
richtig.

Sollten wir Ihr Interesse an einer
Mitarbeit in unserem mittelständigem
Unternehmen geweckt haben, dann
bewerben Sie sich unter:
bewerbung@schumachergmbh.de
oder melden Sie sich telefonisch
unter: 02181-22700

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Garage in GV-Hemmerden zu vermie-
ten. ☏ 02182-8245660

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Qualif. Dachdecker sowie Zimmermann
suchen Arbeit. ☏ 0177/8067071

Suche renovierungsbedürftige ETW,
von privat. ☏ 0156/78601753

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Wir suchen ab sofort Küchenhelfer und
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
und auf 520€ Basis. Tel. 0211 - 86 94
35 97, Irene.Rosental@medwing.com,
Medwing Now GmbH,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Haushaltsauflösung Kaarst-Vorst am
06.01.24 von 10 - 16 Uhr, angeboten
wird: Wohnzi.-Schrank, Couchtisch,
TV-Tisch, Esstisch m. 5 Stühlen in Ei-
che massiv sowie Lampen, Teppiche,
Schlafzi.-Schrank u. Kommode, Gar-
tengeräte etc.! Vorher telef. Terminab-
sprache: ☏ 0171/2622483

Renovierung, Sanierung, Innenausbau,
Maurer, Betonieren, Gartensanierung,
☏ 0176/21320532Stefan Günster Immobilien

Tel.: 02181 / 7044240
www.immo-guenster.de

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Suche Putzstelle in Neuss, nur für
samstags 3-4 Std. ☏ 0176/82689479

Besuchen Sie Ihr  
Wochenblatt auch

im Internet:
 

www.top-kurier.de

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

2

3

Merkatorstr. 16 ·41515 Grevenbroich

City Glaserei
Haben Sie Glas-, Schlüssel-,

Tür- oder Fensterkummer,
wählen Sie unsere

Nr. 02181/68600
41363 Jüchen, Robert-Bosch-Str. 10

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

2

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

Fenster, 

Markisen, Tore

Mobiler Friseur

Fliesenhandel

MalerarbeitenGarten

Glas

Feuchtigkeitssanierung

Fahrschulen

Abflussreinigung Heizung & Sanitär

Busunternehmen

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie
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Rhein-Kreis Neuss. „Wir müssen 
einen drohenden Verlust von 
Hilfestrukturen dringend ver-
hindern.“ Darin sind sich der 
Bundestagsabgeordnete Ansgar 
Heveling und Marc Inderfurth, 
Caritas-Vorstandsvorsitzender 
im Rhein-Kreis Neuss, einig. 
Der CDU-Politiker Heveling 
nutzte kurz vor Weihnachten 
den Besuch bei der Caritas im 
Rhein-Kreis Neuss, sich mit 
Vorstand und Leitungsteam 
über die Belastungen infolge von 
Arbeitskräftemangel, Tarif- und 
Preissteigerungen sowie einer 
damit einhergehenden nicht 
auskömmlichen Refinanzierung 
der Sozialleistungen auszutau-
schen. Im Fokus hat der Ansgar 
Heveling, Kreisvorsitzender der 
Union im Rhein-Kreis Neuss, die 
Caritas-Themenfelder „Arbeit und 

Beschäftigung“ sowie „Integration 
und Migration“.
Dirk Jünger, Abteilungsleiter 
Soziale Dienste bei der Caritas im 
Rhein-Kreis Neuss, macht bei der 
Vorstellung der Dienste deutlich, 
dass die Caritas mehr denn je vor 
Herausforderungen steht. „Es gibt 
Finanzierungslücken insbeson-
dere bei den Kindertagesein-
richtungen, Arbeit/Beschäftigung 
und dem Fachdienst Integration/
Migration. Wir sind gezwungen, 
die Perspektive der Einrichtun-
gen auf den Prüfstand zu stellen“, 
so Dirk Jünger.
„Unser Appell geht daher an die 
Politik, von den angekündigten 
Kürzungen für 2024 im Sozialbe-
reich die Finger zu lassen und die 
Arbeit der Freien Wohlfahrtspfle-
ge zu stärken“, betont Vorstand 
Hermann Josef Thiel. Ansgar 

Heveling zeigt sich beeindruckt 
von der nachhaltigen Arbeit der 
Caritas im Rhein-Kreis Neuss 
unter erschwerten Bedingungen 
und verspricht, die berechtigten 
Anliegen des größten deutschen 
Wohlfahrtsverbandes in Berlin 
und auch in den Kommunen des 
Rhein-Kreises Neuss zur Sprache 
zu bringen.
„Die Caritas ist ein verlässlicher 
Partner für die Menschen im 
Rhein-Kreis Neuss und leistet 
einen wichtigen Beitrag für das 
Gelingen unserer Gesellschaft“, 
sagt Ansgar Heveling. Eine man-
gelhafte finanzielle Ausstattung 
schränkt die Leistungsfähigkeit 
der geförderten Träger wie der 
Caritas massiv ein, so der 51-Jäh-
rige weiter. „Es ist mir deshalb 
ein großes Anliegen, dass wir im 
Austausch bleiben.“

„Verlust von Hilfestrukturen 
dringend verhindern“

Die Caritas-Vorstände Marc Inderfurth (2.v.r.) und Hermann Josef Thiel (2.v.l.) sowie Dirk Jünger 
(l.), Abteilungsleiter Soziale Dienste, stellen Ansgar Heveling MdB verschiedene Angebote der Cari-
tas im Rhein-Kreis Neuss vor.  Foto: CDU Rhein-Kreis Neuss

Wie sieht die Lage auf dem 
Arbeitsmarkt im Rhein-Kreis 
Neuss aus? Rainer Imkamp, 
Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Arbeitsagentur 
für Mönchengladbach und den 
Rhein-Kreis Neuss, gibt einen 
Ausblick, was im kommenden 
Jahr wichtig ist.

Die Herausforderungen am 
Arbeitsmarkt haben Bestand. 
Digitalisierung, demografischer 
Wandel und Dekarbonisierung – 
im Rhein-Kreis Neuss insbe-
sondere die herausfordernden 
Rahmenbedingungen für die 
energieintensive Industrie – wer-
den auch 2024 die beherrschen-
den Themen sein. An deren Seite 
haben sich im vergangenen Jahr 
allerdings zusätzliche Heraus-
forderungen gesellt, wie die In-
tegration von vor allem aus der 
Ukraine geflüchteten Menschen 
in den Arbeitsmarkt, die gesamt-

wirtschaftliche Entwicklung mit 
teilweise rückläufigen Auftrags-
lagen und verloren gegangene 
Arbeitsplätze.
In dieser Ausgangslage starten 
wir in das neue Jahr, in dem es 
wichtig werden wird, möglichst 
viele Menschen dabei zu unter-
stützen, in Arbeit zu bleiben 
oder in Arbeit zu kommen. 
Darauf allerdings haben sich im 
Rhein-Kreis Neuss die Partner 
am Arbeits- und Ausbildungs-
markt im abgelaufenen Jahr 
gemeinsam gut eingestellt und 
vorbereitet. Das Bürgergeld ist 
eingeführt worden, die Integra-
tion von Geflüchteten aus der 
Ukraine in den Arbeitsmarkt ist 
angelaufen (Stichwort Job-Tur-
bo) und im Rhein-Kreis Neuss 
ist eine Jugendberufsagentur 
gegründet worden. Und gerade 
diese neue Einrichtung ist es, 
die mich trotz aller Herausforde-
rungen am Arbeitsmarkt dazu 

bewegt zu sagen, dass 2024 ein 
gutes Jahr werden kann.
In dieser Jugendberufsagentur 
geht es darum, jungen Menschen 
an der Schwelle ins Berufsleben 

so umfassend wie möglich zu 
helfen. Dafür haben die Kreisver-
waltung, die Kommunen, die 
Kommunale KAoA-Koordinie-
rungsstelle, das Jobcenter und 

die Agentur für Arbeit kurz vor 
Weihnachten eine Vereinbarung 
geschlossen. In diesem Jahr nun 
beginnen wir, diese umzusetzen. 
Das bedeutet, dass Personal 
aller Partner gemeinschaftlich 
in Neuss, Grevenbroich und Dor-
magen für die beruflichen Anlie-
gen von Menschen bis 25 Jahren 
ansprechbar sein wird, damit sie 
dort ohne lange Wege ihre indi-
viduellen Antworten erhalten, 
so dass der Start in ihr Berufs-
leben glücken kann. Hier wird 
der Grundstein gelegt, für jeden 
einzelnen der jungen Menschen 
und damit für die Wirtschaft 
und den Arbeitsmarkt im Rhein-
Kreis Neuss allgemein. Freuen 
wir uns auf diese Zukunft.

Rainer Imkamp, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der 
Arbeitsagentur für Mönchen-
gladbach und den Rhein-Kreis 
Neuss

„Dabei unterstützen, in Arbeit zu 
bleiben oder in Arbeit zu kommen“

Rainer Imkamp, Vorsitzender der Geschäftsführung der Arbeits-
agentur für Mönchengladbach und den Rhein-Kreis Neuss. 
 Foto: Foto Agentur für Arbeit Mönchengladbach

Ein Gastbeitrag von Rainer Imkamp, Arbeitsagentur für den Rhein-Kreis Neuss

Jüchen. Bei leichteren Erkran-
kungen schnell und kompetent 
beraten – mit Start zum 2. 
Dezember hat die Kassenärzt-
liche Vereinigung Nordrhein 
(KVNO) erneut das Angebot 
der Videosprechstunde im 
Kindernotdienst eingerichtet. 
Seit knapp vier Wochen sind 
rund 30 Ärzte jeweils mitt-
wochs, feiertags sowie am 
Wochenende im Einsatz, um 
durch telemedizinische Erst-
beratungen Eltern erkrankter 
Kinder zu unterstützen und 
so die hohe Belastung in den 
rheinischen Kinderarzt- und 
Notdienstpraxen zu entzerren 
und abzumildern.
Insgesamt sind im Rahmen des 
Angebots bisher rund 1.100 
Videosprechstunden durch-
geführt worden. Insbesondere 
an den Weihnachtstagen war 
der Bedarf nach einer teleme-
dizinischen Erstkonsultation 
hoch: Allein vom 23. bis zum 
26. Dezember konnten fast 600 
Eltern beim Patientenservice 
der 116 117 vermittelt werden 
oder meldeten sich über die 
Homepage der KV Nordrhein, 
um sich per Videotelefonie be-
raten zu lassen. Fast der Hälfte 
von ihnen konnte dabei schon 
abschließend geholfen werden, 

sodass keine Notdienstpraxis 
zur weiteren Behandlung 
aufgesucht werden musste; 
knapp ein Viertel konnte auf 
die regulären Öffnungszeiten 
der Praxen verwiesen werden, 
sodass es auch in diesen Fällen 
zu einer Entlastung der ambu-
lanten Notdienstpraxen kam.
Das telemedizinische Zusatz-
angebot der KV Nordrhein 
läuft noch bis zum 31. Januar 
2024 – weitere Digitalisie-
rungsprojekte wie eine auf 
andere Fachbereiche ausgewei-
tete Videosprechstunde sollen 
folgen. Hilfesuchende Eltern 
können die Videosprechstunde 
im Kindernotdienst entweder 
telefonisch über die Rufnum-
mer 116 117 oder auch online 
auf der Homepage der KV 
Nordrhein anfragen. Um das 
Angebot zu nutzen, werden 
neben einer stabilen Inter-
netverbindung lediglich ein 
Smartphone, Tablet, Notebook 
oder ein Computer mit Ka-
mera und Mikrofon benötigt. 
Während der Erstkonsultation 
sollte eine möglichst ruhige 
Umgebung ohne weitere an-
wesende Personen aufgesucht 
werden.
Alle Informationen gibt es 
unter www.kvno.de/kinder.

Starke Inanspruchnahme 
über die Feiertage
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Tagtäglich sind sie für uns 
im Einsatz: die zahlreichen 
Feuerwehrleute – viele davon 
im Ehrenamt – der Lösch-
züge im Rhein-Kreis Neusst. 
Stefan Meuter, Vorsitzender 
des Verbands der Feuerwehren 
im Rhein-Kreis Neuss, gibt in 
seinem Gastbeitrag einen ehr-
lichen Einblick in die Lage der 
Einsatzkräfte.

Eine Karikatur in einer Tageszei-
tung zu Beginn dieses Jahres, im 
Nachgang zu den Gewalteskala-
tionen gegenüber Einsatzkräften 
in Deutschland: zwei Kindern im 
Kinderzimmer vor einem Spiel-
zeugfeuerwehrauto. Sprechblase: 
„Feuerwehrmann?! Gefährlicher 
Job, mies bezahlt UND du musst 
dich von kriminellen Chaoten 
mit Böllern angreifen lassen. Ich 
bin doch nicht wahnsinnig!“
Bilder im fernen Berlin aus der 
letzten Silvesternacht bestimm-
ten die Medien. Doch Berlin war 
auch in Nordrhein-Westfalen. 
Ausschreitungen in Düsseldorf, 
Duisburg und Essen. Einsatz-
kräfte mit Pyrotechnik bewor-
fen in Bonn, Hagen und – im 

Rhein-Kreis Neuss. Ein körper-
licher Angriff auf eine Rettungs-
wagenbesatzung. 17 Fälle der 
Gewalt gegen Einsatzkräfte von 
Feuerwehr und Rettungsdienst 
in diesem Jahr. 2022 waren es 
noch sieben.
Wenige Fälle bei über 93.000 
Einsätzen im Jahr, die uns 
jedoch aufhorchen lassen.
Drei Tage vor Silvester riefen 
die Feuerwehren im letzten 
Jahr noch zu einem harten 
Durchgreifen bei Angriffen auf 
Einsatzkräfte auf: „Der Staat 
muss dafür Sorge tragen, dass 
Einsatzkräfte als Vertreter des 
Staates nicht ohne harte Strafen 
angegriffen werden. Es kann 
nicht sein, dass unsere Leute 
gefährdet werden, fast überfah-
ren werden und hinterher wird 
es als Bagatelldelikt dargestellt“, 
hieß es in der Meldung – so wie 
in einem Fall im Rhein-Kreis 
Neuss, der nach drei Jahren ver-
handelt wurde.
Freispruch für den Angeklagten, 
da die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr nicht belegen konnten, 
dass der Angeklagte „absichtlich“ 
eine Absperrung umgefahren 

habe und einen Feuerwehr-
mann beinahe verletzte. Und 
die Ordnungswidrigkeit wegen 
Beleidigung war aufgrund der 
Bearbeitungszeit seitens des Ge-
richts verjährt. Weitere, folgen-
los eingestellte Verfahren sind 
bekannt.
Es fällt schwer, unsere Einsatz-
kräfte zu einer Anzeige zu moti-

vieren. Zu viele Verfahren sind 
inzwischen bekannt, die wegen 
mangelndem öffentlichen Inter-
esse oder als Bagatelle eingestellt 
wurden. Eine Statistik über Ver-
fahrensergebnisse werden nicht 
geführt.
Der Aufschrei im Landtag nach 
den Fällen von Gewalt gegen 
Einsatzkräften in der Silvester-

nacht war groß. Ein Antrag 
folgte, Expertenanhörung. Der 
Antrag, aus der Opposition 
kommend, wurde abgelehnt. 
Ohne weitere Maßnahmen 
oder Statements. Anfragen nach 
einem „Wie geht es denn wei-
ter?“ wurden lediglich von einer 
Fraktion beantwortet. Ernüch-
ternd und wir stehen wieder vor 
dem nächsten Silvester.
Es braucht keine neuen Gesetze, 
sondern eine Justiz, die diese 
Verfahren ernst nimmt und 
Richter die Urteile sprechen, die 
gesetzlichen Möglichkeiten zu 
Ermittlung und Bestrafung der 
Täter voll ausschöpfen und Ge-
walt gegen Einsatzkräfte rigoros 
und schnell ahnden.
Zurück ins Kinderzimmer. Wer 
kennt ihn nicht, Grisu den klei-
nen Drachen, der da einsam bei 
den Kindern im Regal steht? Ob 
er den Satz, den wir alle kennen, 
heute auch noch sagen würde?
Auch nach 37 Jahren Freiwillige 
Feuerwehr würde ich den Satz 
noch immer sagen. Doch bereitet 
mir diese Entwicklung und das 
fortwährende „Es gibt gerade 
Wichtigeres.“ Sorgenfalten.

„Es braucht Richter, die Gewalt gegen  
Einsatzkräfte rigoros und schnell ahnden“
Gastbeitrag von Stefan Meuter, Vorsitzender des Verbands der Feuerwehren

Stefan Meuter, Vorsitzender des Verbands der Feuerwehren im 
Rhein-Kreis Neuss.  Foto: privat

Der Top-kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

Bedburdyck. Unter dem Motto 
„Et Dycker Ländchen singt….“ 
veranstaltete der Liturgiekreis 
und Bastelclub gemeinsam mit 
den Dycker Schlossgeistern, 
unter der Leitung von Christia-
ne Fuhrmann, vor Kurzem ein 
„Offenes Singen für Jung & Alt“ 
in der Pfarrkirche St. Martinus 
Bedburdyck.
Unterm „Sternenhimmel“ wur-
den bekannte Weihnachtslieder 
mit musikalischer Unterstützung 
von Thomas Kamp am Key-
board und Benedikt Fuhrmann 
an der Gitarre gesungen. Damit 
auch hier die Nachhaltigkeit in 
den Vordergrund rückt, wurden 
die Texte per Beamer auf eine 
Leinwand übertragen.
Während der Vorbereitungen 
entstand die Idee, sich an der 
WDR Charity-Aktion „DER-
WESTEN HILFT – Gemeinsam 
für Mütter in Not“ zu beteiligen, 
um die schöne Weihnachts-
stimmung mit anderen zu 
teilen. Rückblickend hat diese 
gemeinsame Aktion, nicht nur 
eine Spende in Höhe von 950 

Euro eingebracht, sondern alle 
hatten einen wunderschönen 
Abend mit vielen „Gänsehaut 
Momenten“. Hierfür ein großes 
Dankeschön der Organisatoren. 
In einer tollen Atmosphäre 
erfolgte der Abschluss eines 
rundum gelungenen Abends im 
Martinus-Treff mit 
einem gemütlichen 
Beisammensein. 
Es wurde nicht nur 
gesungen, sondern 
auch viele nette Ge-
spräche geführt.
Die Spenden-
übergabe erfolgte 
vor Weihnachten 
persönlich am 
Glashaus des WDR 
in Düsseldorf. Mit 
Abgabe der Spende 
konnte sich ein 
Liedtitel für das 
WDR-2-Programm 
gewünscht werden. 
„Wie auch das Ab-
schlusslied in der 
Kirche stand hier 
das Lied „Stääne“ 

von den Klüngelkopp, in Anleh-
nung an den tollen Sternenhim-
mel in der Kirche und an unsere 
Verbundenheit mit unserer 
Heimat, an erster Stelle“, so die 
Organisatoren. Und sie verraten: 
Es wird sicherlich ein „offenes 
Weihnachtssingen 2.0“ geben.

Unterm „Sternenhimmel“ 
gemeinsam gesungen

In der festlich dekorierten Pfarrkirche wur-
de gemeinsam gesungen. Foto: privat

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
Telefon 02181.23090

Mo - Fr: 7.45 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr

Robert-Bosch-Str. 6
41363 Jüchen
Telefon 02165.8719806

Mo - Fr: 13.30 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/grevenbroich
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An ihrem liebsten Festtag – Halloween – 
gaben sich Belinda (geborene Adem) und 
Gabriel Gohr im Grevenbroicher Standes-
amt ihr Ja-Wort. Kennengelernt haben sie 
sich an der Uni Köln, verloren sich dann 
jedoch einige Zeit aus den Augen. Gefunkt 
hat es dann, als sie sich schließlich in einem 
Kurs wieder begegneten.

Ein schwieriges Jahr liegt hinter 
den Unternehmen im Rhein-
Kreis Neuss, weiß Jürgen Stein-
metz, Hauptgeschäftsführer 
der IHK Mittlerer Niederrhein. 
Doch in seinem Gastbeitrag 
zum Thema „Chancen und 
Perspektiven“ zeigt er sich zu-
versichtlich, dass es eine Wende 
zum Besseren im Jahr 2024 
geben kann.

Wir sollten nichts schönreden: 
2023 war für unsere Unter-
nehmen ein ausgesprochen 
schwieriges Jahr. Und ich rechne 
damit, dass 2024 ebenfalls her-
ausfordernd wird. Dennoch gibt 
es auch Grund für Optimismus. 
Was mich zuversichtlich stimmt, 
ist, wie unsere Unternehmen mit 
Entschlossenheit und Ideen-
reichtum die Herausforderungen 
angehen.
Auch unsere Konjunkturana-
lysen und Befragungen zeigen, 
dass es allen Krisentendenzen 
zum Trotz auch positive Trends 
gibt. Einerseits sind die konjunk-
turellen Aussichten derzeit trüb, 
die Industrieumsätze sinken, 
und die Zahl der Insolvenzen 
hat zugenommen. Andererseits 
sind die sehr pessimistischen 
Erwartungen angesichts einer 
drohenden Gasmangellage im 
Herbst 2022 nicht eingetreten, 
der Arbeitsmarkt bleibt aufgrund 
des Fachkräftemangels weit-
gehend stabil, und die Gewerbe-
steuer sprudelt vielerorts.
Leider sind die Industrieumsätze 
von insbesondere im Rhein-Kreis 
wichtigen Industriebranchen von 
Januar bis September im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum 
gesunken: Sowohl die Metaller-
zeuger und -verarbeiter als auch 
die Chemische Industrie muss-
ten in der Region Einbußen von 
jeweils 17 Prozent hinnehmen. 
Dagegen meldete das Ernäh-
rungsgewerbe eine Umsatzsteige-
rung von 20 Prozent.

Auch die Insolvenzzahlen sind 
vor dem Hintergrund der hohen 
Kosten für die Unternehmen 
und der lahmenden Konjunktur 
zuletzt wieder angestiegen. In 
den ersten drei Quartalen ver-
zeichneten die Statistiker von 
IT.NRW 93 Unternehmensinsol-
venzen und damit 20 mehr als 
im vergangenen Jahreszeitraum.
Dass vor diesem Hintergrund 
in vielen Rathäusern im 
Rhein-Kreis ernsthaft über die 
Erhöhung von Gewerbe- und 
Grundsteuer debattiert wird, 
ist besorgniserregend. Weitere 
Belastungen schaden den ohne-
hin gebeutelten Betrieben und 
schwächen die Wettbewerbs-
fähigkeit unseres Wirtschafts-
standorts insgesamt. Lobenswert 
dagegen sind die Pläne von 
Kommunen im Rhein-Kreis, 
höhere Gewerbesteuererträge 
durch die Ausweisung von zu-
sätzlichen Gewerbeflächen zu 
generieren.
Ebenfalls erfreulich ist, dass die 
lahmende Konjunktur bislang 
wenig Auswirkungen auf den 
Arbeitsmarkt hat. Die Arbeits-
losigkeit im Rhein-Kreis Neuss 

lag im November mit 5,5 Prozent 
genau auf dem Vorjahreswert. 
Die aktuellsten Beschäftigungs-
daten aus dem März weisen zu-
dem darauf hin, dass die Anzahl 
der Beschäftigungsverhältnisse 
weiter steigt. Die Unternehmen 
spüren den Fachkräftemangel. 
Sich angesichts der schlechten 
Konjunktur von Mitarbeitenden 
zu trennen, ist für viele Unter-
nehmen das letzte Mittel, um 
Kosten zu reduzieren.
Viel wichtiger als ein kurz-
fristiges Wiederanspringen der 
Konjunktur ist, dass wir die 
Probleme angehen, die dafür sor-
gen, dass wir im internationalen 
Vergleich an Wettbewerbsfähig-
keit verloren haben. Das sind vor 
allem die hohen Energiepreise, 
die überbordende Bürokratie 
und die marode Verkehrsinfra-
struktur.
Das Jahr 2024 kann zum Jahr 
der Wende zum Besseren 
werden – wenn die strukturellen 
Probleme endlich angegangen 
werden. Wir brauchen spürbare 
Verbesserungen und den Willen 
zu Veränderungen, keine weite-
ren Sonntagsreden.

Ideenreichtum  
und Entschlossenheit

IHK-Hauptgeschäftsführer Jürgen Steinmetz.
 Foto: Thomas Broich

Ein Gastbeitrag von Jürgen Steinmetz

www.top-kurier.de

Otzenrath. Das Senioren-Netz-
werk 55plus lädt am Mittwoch, 
3. Januar, zur Bücher-Tausch-
börse in das Evangelische 
Gemeindezentrum Otzenrath, 
Hofstraße 60, ein. Von 16 bis 
18 Uhr finden Interessierte 
dort wieder neuen Lesestoff. 

Auch eine Kinderbücher-
Tauschbörse wird es geben. 
Für Bringende und Holende ist 
das Angebot kostenlos. Weitere 
Infos gibt es unter 02164/79 
62. Das ganze Angebot des Se-
nioren-Netzwerks gibt es unter 
www.netzwerk-juechen.de.

Bücher-Tauschbörse  
des Senioren-NetzwerksSie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein

ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!


